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Kontaktadresse:	 Roman Pischl · Kirchberger Straße 86 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 40 27 992 · E-Mail: roman.pischl@aon.at

Auch in der ersten Hälfte die-
ses Jahres haben wir einige 
Highlights an Ausrückungen, 
an denen wir als Kaiserjäger 
teilnehmen werden. Drei die-
ser Veranstaltungen waren 
bereits, und wir haben mit 
großer Freude daran teilge-
nommen.

Eine der ersten Ausrückun-
gen im Jahr ist immer die 
Frühjahrsparade in Linz. 
Auch dieses Jahr sind wir 
der Einladung gefolgt. Bei 
einem milden und schönen 
Wetter haben dann 4 Kame-
raden daran teilgenommen. 

Ich möchte jetzt nicht sa-
gen, dass es eine „Pflicht“-
Ausrückung in unserem 
Terminkalender ist, aber die 
Grabwache in der St. Andrä 
Kirche in Kitzbühel gehört si-
cherlich auch zu diesen Aus-
rückungen, wo die Kaiserjä-
ger nicht fehlen dürfen. Auch 
dieses Mal haben wir eine 
Abordnung von 4 Kamera-
den gestellt und bedacht die 
Grabwache durchgeführt.

Bereits zum 97. Mal wer-
den die Traditionstage 
des Jägerregiments/Jäger-

Bataillon 24 in Lienz/Ostti-
rol durchgeführt. Am 14.04. 
wird jährlich dem schreckli-
chen Ereignis am Col di La-
na gedacht. Ein Termin, bei 

dem die Kaiserjäger (die am 
Col di Lana stationiert waren) 
selbstverständlich vertreten 
sein werden. Dieses Jahr 
wurde zusätzlich, durch das 

Bundesheer organisiert, die 
Angelobung der jungen Re-
kruten inmitten des Stadt-
platzes von Lienz veranstal-
tet.

Die Fronleichnam-Prozes-
sion durch unsere wunder-
schöne Stadt Kitzbühel ist 
eine weitere wichtige Aus-
rückung im ersten Quartal 
dieses Jahres. Wie immer 
versuchen wir Kaiserjäger, 
mit der kompletten Mann-
schaft dabei zu sein und uns 

dementsprechend zu prä-
sentieren.
Da die Prozession inmitten 
des Stadtkernes von Kitz-
bühel gefeiert wird, ist dies 
sicherlich einer der ersten 
größeren Veranstaltungen 
der Stadt Kitzbühel. 

Zur Mitte des Jahres haben 
wir zwei weitere Veranstal-
tungen eingeplant:

Am 14.05. wird die renovier-
te Krypta der Liebfrauen-
kirche eingeweiht. Hierzu 
ist auch EB Monsignore Dr. 
Georg Gänswein anwesend. 

Auch wir Kaiserjäger werden 
mit einer Fahnenabordnung 
bei diesem schönen und 
eher seltenen Ereignis dabei 
sein.

In den Sommertagen vom 02. 
bis 04.06 wird das 70-jährige 
Wiedergründungsfest der 
Feller Schützenkompanie St. 
Johann in Tirol begangen/
gefeiert. Am Sonntag, den 
04.06. werden wir als Kaiser-
jäger an diesem Fest teilneh-
men. Um ca. 10 Uhr wird eine 
Feldmesse zelebriert und an-
schließend gibt es einen Fest-
umzug vom Koasastadion bis 
zur Speckbacherstraße mit 
Defilierung. Das Festzelt steht 
am Notheggerparkplatz.
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Abschied
Unser Kamerad und Ehren-
mitglied Friedl Luxner hat uns 
am 17.2.2023 leider verlas-
sen.
Er war ein sehr treuer Kame-
rad, der unsere Tradition mit 
bestem Wissen und Gewis-
sen mitgetragen hat.
Viele neue unterstützende 
Mitglieder wurden von Friedl 
geworben und bestens be-
treut. Bedanken wollen wir 
uns für die neuen Schärpen, 
die unser Ehrenmitglied ge-
spendet hat.

Ich als Obmann verliere einen 
Kameraden, mit dem ich sehr 
vieles besprochen habe. „Gu-
te Gedanken sind sehr viel 
Wert“ – solche Worte kamen 
von ihm.

Liebes Ehrenmitglied, lieber 
Friedl, wir werden Dir immer 
ein ewiges Andenken bewah-
ren. Gute Reise in Dein ge-
wünschtes Reich.

Letzte Grüße 
Deine Kameraden

Kontaktadresse: 	 Norbert Obermoser · Siedlung Frieden 2 a · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 39 60 583 · E-Mail: n.obermoser@gmx.at

Grabwache am Karsamstag
Nach ein paar Tagen an Vor-
bereitung konnte man am 
Karfreitag-Abend das Grab 
Jesu aufstellen. Zahlreiche 
Mitglieder aller Kitzbüheler 
Traditionsvereine kamen in 
die Stadtpfarrkirche, um al-
les so herzurichten, damit am 
Karsamstag pünktlich um 9 
Uhr mit der ersten Wache be-
gonnen werden konnte.
Die Kameradschaft Kitzbü-
hel hat sich auch heuer wie-
der mit 5 Personen an der 
Grabwache beteiligt. Zwei 
davon waren das erste Mal 
dabei und das sogar bis zum 
Schluss um 15 Uhr. 
Gerade diesen wunderbaren 
Brauch werden die Kitzbü-
heler Traditionsvereine nicht 

verschwinden lassen. Alle 
Jahre bemüht man sich, die 
Wachen von 9 bis 15 Uhr 
durchgehend auszuführen. 
Jede halbe Stunde werden 
die Wachen abgelöst. So er-
gibt sich auch ein schönes 
Bild von den verschiedenen 
Vereinen mit ihren Trachten 
und Uniformen. 
Um 15 Uhr wurde mit dem 
Abschlussgebet die heurige 
Grabwache beendet. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ 
an alle, die dabei waren. 
Danke an unseren Stadtpfar-
rer Mag. Michael Struzynski 
und an die Stadtgemeinde 
Kitzbühel für die Verpflegung 
unserer Wachemannschaf-
ten.

Liebe Kitzbüheler!
Die Kameradschaft Kitzbühel sucht Kameradinnen und Kame-
raden, die mit uns in Uniform ausrücken. Ebenso sind bei uns 
unterstützende Mitglieder immer herzlich willkommen. 
Melden Sie sich bitte beim Obmann Norbert Obermoser 
Telefon 0664 396 05 83; Mail: n.obermoser@gmx.at
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Am Samstag, 18. März fand 
die 75. Jahreshauptver-
sammlung des Vereins der 
Südtiroler im Hotel Tiefen-
brunner statt. Der Einladung 
waren zahlreiche Ehrengäste 
gefolgt, so u. a. Stadtpfarrer 
Mag. Michael Struzynski, 
Gemeinderätin Hedi Haideg-
ger, Landesobmann Gerhard 
Thomann vom Verband der 
Südtiroler in Tirol, die Obfrau 
von Innsbruck Stadt und 
Land Heidi Thomann, der 
Obmann aus Kufstein Engel-
bert Raffeiner, der Obmann 
des Tiroler Landes-Trach-
tenverbandes Alexander 
Schatz, der Obmann des Un-
terinntaler Trachtenverban-
des Markus Nachtschatten, 

der Schützen-Obmann Wolf-
gang Schott und Hauptmann 
Johann Pletzer, der Obmann 
der Kaiserjäger Roman Pi-
schl, der Ehrenobmann des 
Trachtenverbands Kitzbühel 
Franz Gosch sowie der Ob-
mann der Kameradschaft 
Norbert Obermoser.
Begrüßen durften wir auch 
unsere Ehrenmitglieder Pri-
mus Koidl, Paula Kili, Luise 
Papp und Ander Burgmann.
Die Ehrungen der Mitglieder 
für 25 und 40 Jahre Mit- 
gliedschaft durfte der 
Landesobmann Gerhard 
Thomann vornehmen. Die 
Ehrung für 75 Jahre Mit-
gliedschaft von Gertrude 
Lentsch wurde von Ehren-
mitglied Paula Kili in aller 
Stille vorgenommen.
Wir bedanken uns bei den 
Geehrten für die jahrelange 
Treue zum Verein der Südti-
roler und bitten weiterhin um 
zahlreiche Teilnahme beim 
Vereinsgeschehen.

Verein der Südtiroler
Kitzbühel

Kontaktadresse: 	 Obmann Josef Profanter · Bichlnweg 9A · 6370 Kitzbühel
	 Tel. 0676 83 62 15 40 · E-Mail: profi@kitz.net · www.traditionsvereine-kitzbuehel.at

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Walter Auer, Josef Frei, 
Alois Haselsberger, Roswitha Hasenauer, Wilma Maier 
Von links: Imelda Blattmann, Albert Gamper, Hedwig Gamper, 
Lisa Hartmann, Emil Auer, Christine Plattner, Erika Schweinester, 
nicht im Bild - Ernst Blattmann 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:  Franz Prader 
Von links: Margret Moser, Harald Depauli, Veronika Depauli, 
Adolf Moser

Gertrude Lentsch wurde mit der Ehrenurkunde ausgezeichnet
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Ein Blick „hinter“ die 
Veranstaltungen
Damit die Schützenkompanie 
überhaupt zu kirchlichen oder 
gesellschaftlichen Veranstal-
tun-gen ausrücken kann, sind 
vorher immer die geplanten 
Abläufe mit den zuständigen 
Verant-wortlichen der Pfarre, 
der Stadtgemeinde, den Be-
hörden, Blaulichtorganisatio-
nen, der Stadtmusik sowie den 
Veranstaltern und den Traditi-
onsvereinen abzuklären und 
zu fixieren. Im heurigen Jahr 
war dies bereits beim landes-
üblichen Empfang anlässlich 
des Hahnenkammrennens der 
Fall. Die Ostergrabwache am 
Karsamstag in der Pfarrkirche 
war ebenfalls eine vorher gut 
zu organisierende Aufgabe. 

Alle Schützen und Marketen-
derinnen nehmen diese doch 
zeitaufwändigen Herausforde-
rungen gerne an und stehen 
mit Freude und Stolz dahinter. 
Um dies alles reibungslos zu 
bewältigen, ist es immer wie-
der erforderlich, dass sich die 
Schützen und Marketenderin-
nen Aus- und Weiterbildungen 
stellen, welche sie in ihrer Frei-
zeit absolvieren und die manch-
mal nur Stunden, aber oft auch 
tagelang andauern können. 
Diese Ausbildungstage werden 
meistens vom Bund der Tiroler 
Schützen organisiert und fin-
den leider häufig auswärts statt. 
Monatlich wird dazu einmal im 
Schützenheim geprobt und die 
Abläufe werden eingelernt. Eine 
gute Jause und der dazugehö-
rige „Hoangascht“ gehören na-
türlich dazu.

Ziel dieser Fortbildungen und 
der Proben ist es, ein saube-
res Auftreten der Kompanie mit 
der dazugehörigen gepflegten 
Tracht zu gewähren, sowie ein 
würdiger Umgang mit allen 
Beteiligten und Gästen. Immer 
wieder erhalten Schützen und 
die Marketenderinnen für ihre 
Verdienste Auszeichnungen 
und Ehrungen, sei es von der 
eigenen Kompanie, dem Ba-
taillon oder gar vom Bund der 
Tiroler Schützen. Die würde-
vollste und schönste Ehrung 
und Wertschätzung für uns 
alle ist es aber immer wieder, 
wenn Einheimische und Gäste 
bei diesen Anlässen mitma-
chen, mitgestalten, zuschau-
en und teilnehmen. Dafür jetzt 
schon ein herzliches Danke-
schön. Man sieht heutzutage 
auf verschiedenen TV-Kanälen 

wertvolle, schön gestaltete 
Berichte über Brauchtümer 
und Sitten in Österreich. Auch 
wir in Kitzbühel können dies-
bezüglich noch viel bieten und 
stark mithalten. 

Terminvorschau für heuer in 
Kitzbühel:
Kompanieausrückung zu Fron-
leichnam (Prozession) am 8.6. 
Jahrmarkt am 5.8. 
Fahnenabordnung zu Mariä 
Himmelfahrt am 15.8. 
Kompanieausrückung Seelen-
sonntag am 5.11. 
Fahnenabordnung zu Mariä 
Empfängnis am 8.12. 
Auswärts sind wir am 15.5. in 
Niederndorf sowie am 3. und 
4.6. in St. Johann (Bataillons-
feste) 
Mit Schützengruß die 
Kompanie Kitzbühel. 

Schützenkompanie 
Kitzbühel 

Kontaktadresse:	 Hptm. Johann Pletzer · Tel.: 0664 460 79 68
	 E-Mail: schuetzen_kitzbuehel@gmx.at

Landesüblicher Empfang anlässlich des Hahnenkammrennens 2023 Offizier Schulung Rum März 2023
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Ehrenamt in der 
ÖAV-Sektion Kitzbühel – 
die nächste Generation

Die Sektion Kitzbühel des 
Österreichischen Alpenver-
eins ist ein wahrer Traditions-
verein – seit fast 150 Jahren 
erkunden wir mit unseren 
Mitgliedern gemeinsam die 
Berg-welt der Kitzbüheler 
Grasberge und weit darüber 
hinaus. Die Sektion ist mit 
ihren ca. 2.100 Mitgliedern 
eine wichtige alpine Interes-
sengemeinschaft im Tiroler 
Unterland.

Das gesamte Team der eh-
renamtlichen Mitarbeitenden 
der Sektion ist sehr enga-
giert. Wir organisieren am 2. 
Juni 2023 ab 16 Uhr in der 
Kletterhalle in Kitzbühel 
(Sportpark, 1. Stock) einen 
Info-Tag. Dabei wollen wir 
neue Team-Mitglieder über 
die verschiedenen Bereiche 

und Rollen in der Sektion in-
formieren, in denen sie mitar-
beiten können – neue Ideen 
sind immer willkommen!

Unsere Sektion ist dynamisch 
und finanziell stabil, die Ver-
einsarbeit bereitet dem Team 
viel Freude – gemeinsam er-
reichen wir vieles! Hier ein 
kurzer Überblick:
• Die Alpin- und Senioren-
teams planen und führen 
Dutzende Touren für Mitglie-
der. Tourenführerinnen und 
-führer dafür werden an der 
Alpenvereinsakademie spezi-
ell ausgebildet.
• Die AV-Jugend betreut über 
100 Kinder/Jugendliche in 
der Kletterhalle, startet Ak-
tivitäten im Freien und bietet 
das „Gaudifassl“-Highlight 
beim Jahrmarkt der Stadt-
musik.
• Die Ackerlhütte ist der Stolz 
unserer Sektion: Das Team 
leistet Außerordentliches bei 

der Besetzung und Instand-
haltung unseres „Basislagers 
im Kaiser“ samt Wegenetz.
• Im Ausschuss gehen wir 
wichtige Projekte an – Be-
kleidungsaktionen, größere 
Inves-titionen oder Verschö-
nerungsarbeiten an der Ac-
kerlhütte sind einige Beispie-
le. 
• Außerdem erkennen wir die 
Notwendigkeit, achtsam mit 
der (Berg-)Welt umzugehen 
und setzen uns regional für 
wichtige Themen des Natur- 
und Umweltschutzes ein.
• Jedes Jahr berichten wir 
von unseren Aktivitäten im 
Bergfex-Jahresbericht und 

laden Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung ein, um 
gemeinsam Erreichtes zu fei-
ern. 

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, sich am Info-
Tag am 2. Juni 2023 bei einer 
kleinen Jause und Getränken 
über die ehrenamtliche Mit-
arbeit in der Sektion zu infor-
mieren – und vielleicht bald 
schon die Zukunft unserer 
Sektion mitzugestalten! 

Mit Bergsteigergrüßen
Michael Rosendorfer
Schriftführer

Kontaktadresse:	  1. Vorsitzender Jonny Möllinger · 6373 Jochberg · Wagstättbichl 4/7 · Tel.: 0664 99 70 421
	  E-Mail: vorstand@alpenvereinkitz.at · AV-Büro: z. H. Sabine Gintsberger · 6370 Kitzbühel · Pfarrau 1	
	  Tel.: 0664 / 996 70 998  · E-Mail: office@alpenvereinkitz.at  · www.alpenverein.at/kitzbuehel

kitzbühel
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Start in die
Sommersaison
Der Kitzbüheler Tennisclub 
startet im Mai 2023 in die 
Sommersaison. 25 Mann-
schaften wurden für die 
Meisterschaften gemeldet 
und wie immer stehen viele 
weitere Highlights auf dem 
Programm. Die KTC Ju-
gendspieler sorgten wieder 
für zahlreiche tolle Erfolge

Viel ist passiert in den letzten 
Jahren beim Kitzbüheler Ten-
nisclub. Neben der Errichtung 
des neuen Clubhauses und 
der Schaffung einer Flutlicht-
anlage boomt der Tennissport 
in Kitzbühel. Die Plätze sind 
praktisch von morgens bis 
spät abends im Sommer oder 
Winter gebucht.
Der Tennissport erfreut sich 
in Kitzbühel derzeit sehr gro-
ßer Beliebtheit: In den letzten 
4 Jahren ist die Anzahl der 
Clubmitglieder um fast das 
Doppelte gestiegen. Unter 
den fast 500 Mitgliedern sind 

ca. 200 Kinder, die fast wö-
chentlich zum Schläger grei-
fen.
„Die Mitglieder fühlen sich 
sehr wohl und Tennis ist der-
zeit unglaublich populär. Wir 
stellen mittlerweile in Tirol die 
meisten Mannschaften. Die 
Jüngsten treten in der Klasse 
U8 an und die ältesten in der 
Klasse 70 plus“, so Obmann 
Markus Bodner, der sich über 
die Entwicklung sehr erfreut 
zeigt.
Neben dem 5. österreichi-
schen Staatsmeistertitel der 
Damen +45 Mannschaft in 
Folge konnte man in der 
Allgemeinen Klasse der Da-
men den Aufstieg in die 2. 
österreichische Bundesliga 
fixieren. „Das Team besteht 
hauptsächlich aus jungen 
Spielerinnen vom KTC und 
dies macht uns unglaublich 
stolz“, berichtet Sportwart 
und Damen-Mannschafts-
führer Christian Lederer. Am 
13. Mai erfolgt der Ligaauf-
takt, wo es gegen den IEV 
in Innsbruck zum ersten Mal 
um wichtige Punkte geht. 
Nur eine Woche später findet 
das erste Heimspiel gegen 
den UTC Stockerau statt. 

Die Spielerinnen und der 
gesamte KTC hoffen bei der 
Bundesliga-Heimpremiere 
auf zahlreiche Zuseher. 
Der KTC blickt außerdem auf 
eine Saison mit vielen Mei-
stertiteln zurück. Sarah Mes-
senlechner, Emily Lederer, 
Maurice Werhonik, Johannes 
Rossner, Teodor Marinovic 
und Dominic Messenlechner 
wurden Tiroler Meister. 
Dazu gab es österreichische 
Staatsmeistertitel von Emi-
ly Lederer (U16 Einzel, U16 
Doppel), Sarah Messenlech-
ner (U16 Doppel) und Do-
minic Messenlechner (U12 
Doppel).
„Das Trainerteam leistet groß-
artige Arbeit. Ganz wichtig 
sind auch die Schnuppertrai-
nings für die Schulen, damit 
viele Kinder die Freude am 
Tennissport entdecken kön-
nen“, so Vizeobmann Gerald 
Mitterer.
Eine fixe Größe im Terminka-
lender bietet das KTC Nach-
wuchs Tenniscamp. Hier 
steht im August neben Tennis 
auch eine Woche voller Spiel, 
Spaß und Unterhaltung unter 
der Leitung von Berni Proko-
petz am Programm. 
Im April standen bei der Ge-

neralversammlung auch die 
Neuwahlen beim KTC auf 
dem Programm. Dabei wur-
de der Vorstand rund um Ob-
mann Markus Bodner in der 
Generalversammlung ein-
stimmig wiedergewählt.
Obmann Markus Bodner, 
Vizeobmann Gerald Mitte-
rer und das Vorstandsteam 
streben für die nächsten Jah-
re wieder einige neue Inve-
stitionen an. So sollen zwei 
in die Jahre gekommene 
Granulat-Hallenplätze saniert 
werden. Bereits im Jahr 2020 
wurde der Belag des dritten 
Hallenplatzes auf Hartplatz 
getauscht, damit die Nach-
wuchstalente beste Trai-
ningsmöglichkeiten vorfin-
den. „Die Investitionen wären 
ohne unsere Sponsoren und 
die Unterstützung der Stadt-
gemeinde Kitzbühel nicht 
möglich gewesen“, berichtet 
Kassier Toni Hörl. 
Nachdem der Winter heuer 
ein wenig länger gedauert 
hat, sind die Plätze ab sofort 
spielbereit und im besten Zu-
stand“, so Court-Manager 
Robert Mitterer. Einer erfolg-
reichen und spannenden Ten-
nissaison steht somit nichts 
mehr im Wege.

Kitzbüheler 
Tennisclub

Kontaktadresse: 	 Kitzbüheler Tennisclub (KTC) · 6370 Kitzbühel · Sportfeld 2
	 office@ktc.at · www.ktc.at

	 Clubsekretariat: Simone Bachler: 05356 / 64 320 (Mo, Di, Do 9-12 Uhr)

Sportfeld 2, 6370 Kitzbühel
office@ktc.at
Tel. +43 5356 64320
Die Tennishalle ist von 8 bis  
21 Uhr, die Freiplätze sind je 
nach Witterung und Jahreszeit 
von 8 bis 21 Uhr geöffnet.
Reservierungen unter 
www.ktc.at

Unser KTC-Nachwuchs 

Die KTC-Jugendspieler Maurice Werhonik, Sarah Messenlechner, 
Emily Lederer und Dominic Messenlechner Action beim KTC-Jugendcamp im August
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Heuer war es endlich wieder 
an seinem gewohnten Platz 
im Kalender: Am 11. März 
2023 durften wir unser dies-
jähriges Frühjahrskonzert vor 
einem vollen Saal im K3 aus-
tragen. Unser Kapellmeister 
Florian Simair hat auch dieses 
Jahr wieder ein fulminantes 
Programm zusammenge-
stellt. Von Klassikern der Mu-
sikliteratur aus den Federn 
keiner anderen als Guiseppe 
Verdi und Frederic Chopin bis 
hin zu mächtigen, symphoni-

schen Stücken hatte der er-
ste Teil einiges zu bieten. Im 
zweiten Teil ging es gewohnt 
moderner weiter: das Stück 
„Techno Marsch“ ist wohl 
mit keinem anderen Marsch 
zu vergleichen und Filmmu-
sik (dieses Jahr aus „Mission 
Impossible“) durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Als So-
list konnte sich dieses Jahr 
Thomas Beihammer auf dem 
Saxophon beweisen. Der Mi-
litärmusikant bezauberte mit 
seiner Version des Stückes 

„Against all odds“ (Original 
von Phil Collins) das Publi-
kum und bekam wohlverdien-
ten, tosenden Applaus.

Neben der musikalischen 
Darbietung ist das Frühjahrs-
konzert auch Anlass, um 
langjährige Musikantinnen 
und Musikanten gebührend 
zu Ehren. Dieses Jahr beson-
ders zu erwähnen ist Alexan-
der Past, der bereits seit über 
40 Jahren Teil der Stadtmusik 
Kitzbühel ist.

Wir bedanken uns bei unse-
ren Sponsoren und Gönnern, 
bei der Metzgerei Huber für 
die kulinarische Versorgung, 
bei der Panther Session für 
die Unterhaltung nach dem 
Konzert, bei Lorenz Huter für 
die wunderbaren Fotos und 
bei allen anderen, die diesen 
Abend möglich gemacht ha-
ben. Ganz besonderer Dank 
geht aber an das Publikum, 
ihr wart wieder einmal un-
glaublich!

Frühlingsstimmen 2023

Kontaktadresse: 	 Obmann Michael Schwanninger · Tel.: 0676 836 214 37 · m.schwanninger@kitz.net
	 Kapellmeister Florian Simair · Tel.: 0664 335 20 19 · florian.simair@gmx.at
	 www.stadtmusikkitzbuehel.at · E-Mail: info@stadtmusikkitzbuehel.at
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Der Trachtenverein Land-
sturmgruppe 1809 zählt zu 
den ältesten Trachtener-
haltungsvereinen des alten 
Österreichs. Erste Tätigkei-
ten von Bürgern der Stadt 
Kitzbühel zur Erhaltung der 
Tradition des Landsturmes 
gehen sogar bis ins Jahr 
1840 zurück. Die erste Ein-
tragung als Verein war am 
15. November 1867.

Der Name Landsturmgrup-
pe 1809 stammt aus der 
Zeit des zweiten Obmannes 
Josef Egger (1900 -1909) 
und dem dritten Obmann 
Johann Obernauer (1909 
- 1914) verdanken wir die 

Aufnahme der Frauen in 
den Verein. Das Denkmal 
des Kitzbüheler Landes-
verteidigers wurde 1909 
eingeweiht und der Schüt-
zenkompanie sowie dem  
1. Tiroler Trachtenverein 
1809 gewidmet.

Das 67. Unterinntaler Trach-
tenverbandsfest findet in 
diesem Jahr vom 29. bis 
30. Juni in Kitzbühel statt. 
Der Samstag ist der Jugend 
gewidmet und so beginnt 
das Fest mit dem Umzug 
der Trachtenjugend durch 
Kitzbühel. Beim Ausklang 
des Jugendnachmittags 
spielen die Fuchs Buam in 

der Innenstadt auf. Abends 
sorgen dann im Sportpark 
die Strangers nach dem 
erwarteten Fassanstich für 
Stimmung. Tische für bis zu 
acht Personen können be-
reits jetzt reserviert werden. 
Für Vereine und Firmen gibt 
es spezielle Angebote. 

Den Höhepunkt des dies-
jährigen Unterinntaler 
Trachtenverbandsfestes 
bildet der Festgottesdienst 
am Sonntag. Anschließend 
begeben sich alle teilneh-
menden Vereine beim Um-
zug durch Kitzbühel  auf 
den Weg Richtung Sport-
park. Dort begeistern die 

Jungen Thierseer zum Aus-
klang das Publikum.

Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme beim 67. Unte-
rinntaler Trachtenverbands-
fest in Kitzbühel. Für Musik, 
Speis und Trank ist auf alle 
Fälle bestens gesorgt.

Folgende Mitglieder feier-
tenn heuer bereits einen 
runden Geburtstag:
Susi Adelsberger  55
Leonhard Brettauer  65
Margit Holzer  65
Anna Gründler  70
Wendling Horst  70
Hans Wagner  75
Capellari Friedhelm  80

Kontaktadresse: Obmann Andreas Obermoser · 6370 Kitzbühel · Im Gries 26
Tel.: 0664 341 27 87 · E-Mail: andreas.obermoser@helvetia.at

67. Unterinntaler  
Trachtenverbandsfest

vom 29.-30. JUNI 
in Kitzbühel

Des Gwond am Vortog herrichten gschwind 
fia mi, fia eam und a fürs Kind.
Waschen, begeln, flicken, ´s Beidei nit vagessen 
und vielleicht gib`s a heit no wos zun Essen. 
A poor Bleamei no oschneidn ausn Gortn, 
ois onane muaß etz oafoch wortn. 
Danoch no die Famui vasorng, 
guat zun Ausrucken is eh eascht morng. 
Trotzdem mocht des an jeden a Freid, 
mia woilln jo gfoilln die zuaschaugaden Leit.

Zeitig in da Früa aufsteh, 
weil heit is zun Umzug geh,
In des Gwond schnell eini, 
gach is glei hoiwe neine. 
Die Hackl wehrn sich hoit wia imma, 
i hoff, es weascht nit schlimma. 
Die Masch muass i a no schena bindn, 
sist tuat da Kidl gach vaschwindn. 
Mit die Stutzn is a monchesmoi a Gfrett, 
i glab, i leg mi wieda ins Bett. 
Da heifen Gummibandl a da Eile, 
und die Stutzn hemb donn wirklich a Weile.   
Die Hoor no zsamm in aller Procht, 
se miassn jo passn zuar Trocht. 
Schmuck gheart a dazu und is so sche, 
donn kunnt ma eigentlich scho geh.

Ach herrje, do is in seina Ledahosn a Fleck hot, 
a wieda moi nit aufpasst mitn Speck. 
Gschwind no ausputzn mit an Loppn an nossn, 
zun ausruckn ku ma des fei nit lossn. 
Eichi ins Hemd und zrecht richten den Krong 
und a die Krawatten muass er trong.

Vaflixt, bein Zuamochen weascht a si a da Ronzen, 
het a decht nit gessn an Speck den gonzen. 
Die Bleamei oas fia mi und oas füa sein Huat, 
wei aufbischt, fühlst di ois Trachtler richtig guat. 
Gschwind ummi zun Bus und ob geht die Roas, 
hoffentlich weascht`s heit nit so hoaß. 
Die Feldmess fong in da Früah glei u 
und nochand geht’s zun Umzug, juhu. 
Aufgsteillt semma glei 
und oi stend brav in da Reih.

Mit Stoiz trong mia insa schene Trocht, 
ob Kloa oda Grouß - des Trachtler-Herzei locht.
Im Gleichschritt geht’s los zu da Musi marschiern, 
aufpassen und deafst an Rhythmus nit valiearn.
Die Woffen trong mia donn, des is ein Muss 
und a die Kanone mocht hie und do an Schuss. 
Da Umzug monchmoi kurz und monchmoi long, 
die gonzn Trachtler oi in oana Schlong. 
Nett is, wonn`s die Zuaschauer gfreit, 
und desweng gemma nit nur heit.

Hintn noch gib`s natürlich wos zun Essen 
und es weascht a no nett beinonda gsessen. 
So moncha bleibat schono länger hier, 
wei eam schmeckt so guat des Bier. 
Die Kinda wean a no hoscht eidafong, 
mechst moan, da Umzog het scho glong. 
Doch oamoi, do is oafoch Schluss, 
schließlich wort jo scho da Bus. 
Dahoam heng die Trocht donn wieda auf dem Kleiderhoilz 
und jeder Trachtler vom heutgen Tog is erfüllt mit Stoilz.

Gedicht von Angelika Höfinger

Kontaktadresse: Obmann Andreas Obermoser · 6370 Kitzbühel · Im Gries 26
Tel.: 0664 341 27 87 · E-Mail: andreas.obermoser@helvetia.at

Ausruckn

Kitz TV war zu Besuch bei den Trachtlern. Den sehr gelungenen Beitrag findet ihr auf YouTube*.
Wenn auch ihr gerne mal beim Ausrucken dabei sein möchtet, meldet euch direkt bei unserem Obmann Andreas  
Obermoser unter der Telefonnummer +43 664 3412787. Wir freuen uns immer über neue Mitglieder! 
Unter unserem Motto „Sitten und Trachten der Alten wollen wir erhalten“ verbleiben wir mit trachtlerischen Grüßen.

*https://www.youtube.com/watch?v=6wHwR23Xbgk

Im Vereinsheim der Schützen 
fand am Samstag, den 22. 
April 2023 die 100. Jahres-
hauptversammlung des 1. 
Tiroler Trachtenvereins Land-
sturmgruppe 1809 Kitzbühel 
statt.
Obmann Andreas W. Ober-
moser berichtete von den 
zahlreichen Ausrückungen, 
Vereinstätigkeiten und Aus-
flügen des vergangenen 
Jahres. Ehrenobmann Franz 
Gosch erinnerte an die 1. 
Jahreshauptversammlung 
im Jänner 1923: Damals ver-
fügte der Trachtenverein über 
8 Lederhosen, 4 Ranzen, 9 
Tuchhosen, 2 Paar Stutzen, 
5 Gewehre, 14 Waffen und 1 
Kanone. 

Der Trachtenverein konnte im 
vergangenen Jahr 12 Neuauf-
nahmen verzeichnen, somit 
besteht der Verein aus ins-
gesamt 207 Mitgliedern. Bei 
der Versammlung waren 46 
Personen, davon 7 Ehrengä-
ste, die am Ende Grußworte 
aussprachen und sich für die 
immer gute Zusammenarbeit 
bedankten, anwesend. 
Gemeinsam mit Alexander 
Schatz, Landesverband-
sobmann des Tiroler Lan-
destrachtenverbandes, und 
Walter Gasser, ehemaliger 
Obmann des Unterinntaler 
Trachtenverbandes, nahm 
Obmann Obermoser die Eh-
rungen der langjährigen 
Mitglieder vor. Insgesamt 

wurden 14 Trachtlerinnen und 
Trachtler für 25 bis 60 Jahre 
Vereinszugehörigkeit geehrt. 
Angelika Höfinger, Hannes 
Emberger und Christoph 
Lintner erhielten den Lat-
schenzweig in Bronze für 25 
Jahre. Für 40 Jahre wurde An-
drea Egger-Gandler, Margret 
Markl sowie Claudia Styblo 
der Latschenzweig in Silber 
verliehen. Susanne Adels-
berger freute sich über den 
Latschenzweig in Gold für 50 
Jahre und Hansjörg Weiß für 
den Latschenzweig in Silber 
mit Granat für 60 Jahre.
Für besondere Verdienste 
verlieh der 1. Trachtenverein 
Landsturmgruppe 1809 Kitz-
bühel Verdienstmedaillen 
mit dem Wappen der Stadt 
Kitzbühel. Schriftführerin 
Anna Lena Obermoser und 
Heinrich Pranter, für die Ho-

mepage und Grafiken ver-
antwortlich, erhielten diese 
in Bronze, Hauptmann Hans 
Widmoser in Silber und Kas-
siererin Sonja Voithofer-Hol-
zer, Marketenderin Christina 
Obermoser sowie Obmann 
Andreas Obermoser in Gold.
Abschließend bedankte sich 
der Obmann des 1. Tiroler 
Trachtenvereins Landsturm-
gruppe 1809 Kitzbühel bei 
allen Trachtlerinnen und 
Trachtlern für die zahlreichen 
Aktivitäten sowie bei der 
Stadt Kitzbühel, Kitzbühel 
Tourismus und den Traditi-
onsvereinen für die immer 
gute Zusammenarbeit.
Unter unserem Motto  
„Sitten und Trachten der 
Alten wollen wir erhalten“ 
verbleiben wir mit trachtle-
rischen Grüßen.
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Des Gwond am Vortog herrichten gschwind 
fia mi, fia eam und a fürs Kind.
Waschen, begeln, flicken, ´s Beidei nit vagessen 
und vielleicht gib`s a heit no wos zun Essen. 
A poor Bleamei no oschneidn ausn Gortn, 
ois onane muaß etz oafoch wortn. 
Danoch no die Famui vasorng, 
guat zun Ausrucken is eh eascht morng. 
Trotzdem mocht des an jeden a Freid, 
mia woilln jo gfoilln die zuaschaugaden Leit.

Zeitig in da Früa aufsteh, 
weil heit is zun Umzug geh,
In des Gwond schnell eini, 
gach is glei hoiwe neine. 
Die Hackl wehrn sich hoit wia imma, 
i hoff, es weascht nit schlimma. 
Die Masch muass i a no schena bindn, 
sist tuat da Kidl gach vaschwindn. 
Mit die Stutzn is a monchesmoi a Gfrett, 
i glab, i leg mi wieda ins Bett. 
Da heifen Gummibandl a da Eile, 
und die Stutzn hemb donn wirklich a Weile.   
Die Hoor no zsamm in aller Procht, 
se miassn jo passn zuar Trocht. 
Schmuck gheart a dazu und is so sche, 
donn kunnt ma eigentlich scho geh.

Ach herrje, do is in seina Ledahosn a Fleck hot, 
a wieda moi nit aufpasst mitn Speck. 
Gschwind no ausputzn mit an Loppn an nossn, 
zun ausruckn ku ma des fei nit lossn. 
Eichi ins Hemd und zrecht richten den Krong 
und a die Krawatten muass er trong.

Vaflixt, bein Zuamochen weascht a si a da Ronzen, 
het a decht nit gessn an Speck den gonzen. 
Die Bleamei oas fia mi und oas füa sein Huat, 
wei aufbischt, fühlst di ois Trachtler richtig guat. 
Gschwind ummi zun Bus und ob geht die Roas, 
hoffentlich weascht`s heit nit so hoaß. 
Die Feldmess fong in da Früah glei u 
und nochand geht’s zun Umzug, juhu. 
Aufgsteillt semma glei 
und oi stend brav in da Reih.

Mit Stoiz trong mia insa schene Trocht, 
ob Kloa oda Grouß - des Trachtler-Herzei locht.
Im Gleichschritt geht’s los zu da Musi marschiern, 
aufpassen und deafst an Rhythmus nit valiearn.
Die Woffen trong mia donn, des is ein Muss 
und a die Kanone mocht hie und do an Schuss. 
Da Umzug monchmoi kurz und monchmoi long, 
die gonzn Trachtler oi in oana Schlong. 
Nett is, wonn`s die Zuaschauer gfreit, 
und desweng gemma nit nur heit.

Hintn noch gib`s natürlich wos zun Essen 
und es weascht a no nett beinonda gsessen. 
So moncha bleibat schono länger hier, 
wei eam schmeckt so guat des Bier. 
Die Kinda wean a no hoscht eidafong, 
mechst moan, da Umzog het scho glong. 
Doch oamoi, do is oafoch Schluss, 
schließlich wort jo scho da Bus. 
Dahoam heng die Trocht donn wieda auf dem Kleiderhoilz 
und jeder Trachtler vom heutgen Tog is erfüllt mit Stoilz.

Gedicht von Angelika Höfinger

Kontaktadresse: Obmann Andreas Obermoser · 6370 Kitzbühel · Im Gries 26
Tel.: 0664 341 27 87 · E-Mail: andreas.obermoser@helvetia.at

Ausruckn

Kitz TV war zu Besuch bei den Trachtlern. Den sehr gelungenen Beitrag findet ihr auf YouTube*.
Wenn auch ihr gerne mal beim Ausrucken dabei sein möchtet, meldet euch direkt bei unserem Obmann Andreas  
Obermoser unter der Telefonnummer +43 664 3412787. Wir freuen uns immer über neue Mitglieder! 
Unter unserem Motto „Sitten und Trachten der Alten wollen wir erhalten“ verbleiben wir mit trachtlerischen Grüßen.

*https://www.youtube.com/watch?v=6wHwR23Xbgk

Vergangenen Herbst ging im 
Förderverein des Museums 
Kitzbühel eine Ära zu Ende: 
Nach 22 Jahren an der Spit-
ze übergab Präsidentin Signe 
Reisch das Zepter an Nach-
folgerin Barbara Planer. Si-
gne Reisch, die nunmehrige 
Ehrenpräsidentin, hatte den 
Verein 2001 gemeinsam mit 
Manfred Filzer und Michael 
Huber gegründet. Das erste 
große Ziel, die Neueröffnung 
des Museums, wurde mit 
engagierter Öffentlichkeits-
arbeit und finanzieller Un-
terstützung erreicht, als der 
Verein gerade mal ein Jahr 
jung war. Am 19. Dezember 
2002 wurde das neue Mu-
seum Kitzbühel mit einem 
Festakt der Öffentlichkeit 
übergeben. Seit damals hat 
sich der Verein mit seinen 
über 200 Mitgliedern nicht 
nur der Unterstützung des 
Museums verschrieben, son-
dern auch der Förderung der 
Stadtgeschichte. Mit zahlrei-
chen Veranstaltungen macht 
er auf die kulturelle Vielfalt 
und Tradition Kitzbühels so-
wie der Region aufmerksam 
und thematisiert in Vorträgen 
und Interviewreihen ebenso 
historische Ereignisse von 
globaler Bedeutung wie ta-
gesaktuelle Themen. 
2023 erwartet Mitglieder wie 
alle Interessierten etwa noch 
die traditionelle Almwande-

rung (8. Juli), ein Interview mit 
Stargast Paul Rösch, dem 
Volkskundler und ehemaligen 
Bürgermeister von Meran 
(14. Juli), und ein Vortrag von 
Helmut Peter, dem Alt-Wirt 
vom Weißen Rössl am Wolf-
gangsee, mit dem Titel „Mit 
dem Segelboot um die Welt“ 
(22. September). 
In den über 22 Jahren sei-
nes Bestehens hat der Verein 
dank seiner Unterstützung 
nicht nur Publikationen wie 
die „Kitzbüheler Heimatblät-
ter I – III“ ermöglicht, sondern 
auch bauliche Maßnahmen 
entscheidend mitverantwor-
tet: Fast punktgenau zum 
zehnjährigen Vereinsjubilä-
um konnte im Herbst 2010 
das „Gwölb“ im Erdgeschoss 
des Museumsgebäudes hin-
zugewonnen werden und 
steht dem Museum seither 
als stimmungsvolles Entree 
zur Verfügung. Rund zehn 
Jahre später ging dank der 
stets großzügigen Unter-
stützung durch Förderer und 
Mitglieder der nächste lang-
gehegte Wunsch in Erfüllung: 
Seit 2021 fährt im Museum 
endlich ein Lift und macht 
jedes Stockwerk barrierefrei 
erreichbar. 
Der Museum Kitzbühel För-
derverein darf nach über 22 
Jahren seines Bestehens auf 
das Erreichte mehr als stolz 
sein und 2022 übergab das 

langjährige, nimmermüde 
und erfolgreiche Vorstands-
gespann aus Signe Reisch, 
Werner Hengl, Arthur Huber 
und Karl Klausner die Lei-
tung in neue Hände. Das 
Nachfolgetrio setzt sich aus 
Präsidentin Barbara Pla-
ner, Kassier Bernd Mair und 
Schriftführer Christoph Stei-
ner zusammen.
Vorteile einer 
Mitgliedschaft
An dieser Stelle möchte der 
Museum Kitzbühel Förder-
verein all seinen Freunden, 
Mitgliedern und großzügi-
gen Gönnern herzlich für 
das Engagement danken. 
Gemeinsam wurde seit 2001 
ein kleines Stück Kitzbüheler 

Kulturgeschichte geschrie-
ben. Mögen auch in Zukunft 
noch viele Kapitel folgen.
Wer die Arbeit des Vereins 
und damit auch das Muse-
um Kitzbühel unterstützen 
möchte, schreibt an foerder-
verein@museum-kitzbuehel.
at. Eine Jahresmitgliedschaft 
kostet 25 Euro und inkludiert 
ganzjährig freien Eintritt ins 
Museum Kitzbühel sowie 
zu allen Vorträgen und Ge-
sprächsreihen des Vereins. 
Weiters ermöglicht sie die 
Teilnahme an Reisen und Ex-
kursionen zu Vorzugspreisen. 

Das Programm 2023 gibt es 
unter museum-kitzbuehel.at/
foerderverein

Kontaktadresse:	 Museum Kitzbühel Förderverein · Präsidentin: Dr. Barbara Planer
	 Pfarrau 1 · A-6370 Kitzbühel · foerderverein@museum-kitzbuehel.at

� Foto: alpinguin

Almwanderung� Foto: alpinguinFörderverein
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Das Bauernhausmuseum 
Hinterobernau ist jedes 
Jahr vom 1. Juni bis 15. 
Oktober täglich von 13 bis 
17 Uhr geöffnet, Sonntag 
geschlossen!

Wenn Sie auf der Sonnsei-
te von Kitzbühel am 
Römerweg, unterhalb 
des Kitzbüheler Horns, 
entlangwandern, kommen 
Sie zum Bauerhausmuseum 
Hinterobernau. Umgeben 
von saftigen Wiesen und 
grünen Wäldern liegt lang-
gestreckt der verwitterte ty-
pische salzburg-tirolerische 
Einhof mit seinen Nebenge-
bäuden wie Waschküche, 
Kapelle, Backofen, Bienen-
hütte, Tenne und Fuhrhütte. 
Eine Fülle von Einrichtungs-
gegenständen, Gerätschaf-
ten und Werkzeugen gibt es 
zu besichtigen – der Besuch 
lohnt sich!
Wir bieten Ihnen eine Au-
dio-Führung (auch in 4 
Fremdsprachen) mit einem 
ausführlichen Museums-
führer, der nicht nur durch 
das Haus führt und die aus-

gestellten Objekte erklärt, 
sondern auch zusätzliche 
Hintergrundinformationen 
enthält, die das Leben auf 
dem Bauernhof in den ver-
gangenen Jahrzehnten und 
Jahrhunderten verstehen 
helfen. 
Tipp für Handy-Nutzer: Über 
www.hearonymus.at oder 
über www.bauernmuseum-
kitz.at haben Sie nun die 
kostenlose Möglichkeit, die 
akustische Führung durchs 

Haus auf Ihr Handy zu laden 
– optimal zum Voraus- oder 
Nachlesen/-hören.
Die romantische Kulisse un-
seres Bauernhausmuseums 
Hinterobernau eignet sich 
hervorragend, um z. B. auch 
den Hochzeitstag zu einem 
unvergesslichen Tag zu ge-
stalten. 
Die Vereinsführung unter 
Obmann Willi Gianmoena 
freut sich über viele Besu-
cher.

Besondere Tage im Jahr 
2023:

• Museumsfest: Samstag, 
26. Aug. 2023

• Klotzenbrot-Hoangascht – 
„Weihnachten wie es früher 
war“: Sa., 2. Dez. 2023

Genauere Infos oder 
Sondertermine: 
Tel. 0664-1321132 oder 
www.bauernmuseum-kitz.at

Kontaktadresse: 	 Straßenanschrift: Römerweg 91 · A-6370 Kitzbühel
				    Postanschrift: Innsbrucker Straße 77 · A-6380 St. Johann i.T

VEREIN
TIROLER BAUERNHAUSMUSEUM

HINTEROBERNAU – KITZBÜHEL
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Kontaktadresse: 	 Präsidentin Ursula „Uschi“ Schorer · Hermann-Reisch-Weg 6 · 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 0664 76 617 79 · schorer@schorer-kitz.at

Rueil Malmaison Kitzbühel Bad Soden am Taunus

Freundschaftsclub
Verein der Schwesterstädte Kitzbühel – Rueil/Malmaison – Bad Soden am Taunus  (ZVR 962267901)

Nicoletta Plumm von Kitzbühel 
Tourismus überreichte im Auf-
trag der Stadt Kitzbühel beim 
Neujahrsempfang in Bad Soden 
am Taunus eine Ehrenurkun-
de an Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch

Jubiläumsurkunde für 
Bad Soden am Taunus

Mehr als 1000 Bürger der 
Stadt Bad Soden am Taunus 
sind der Einladung von Bür-
germeister Dr. Frank Blasch 
nachgekommen und haben 
den Neujahrsempfang genos-
sen. Neben den vielen Bürgern 
waren die Politik und die Wirt-
schaft stark vertreten.
Nach der Ansprache von Bür-
germeister Dr. Frank Blasch 
konnte Nicoletta Plumm von 
Kitzbühel Tourismus im Auftrag 
der Stadt Kitzbühel eine Ehren-
urkunde, die an die Verbunden-
heit der beiden Städte erinnert, 
übergeben. Die Urkunde wurde 
anlässlich der Feierlichkeiten 
750 Jahre Stadt Kitzbühel an-
gefertigt.

umgehend in Frankreich. Die 
Sympathie der beiden führte 
schlussendlich im Jahre 1979 
zur Verschwisterung und kurz 
darauf wurden in beiden Städ-
ten die Freundschaftsclubs ge-
gründet.
Bei einem Besuch des Fisch-
marktes in Rueil-Malmaison 
entstand die Idee, auch einen 
Fischmarkt in Kitzbühel zu or-
ganisieren und wenig später 
wurde die Idee auch schon 
umgesetzt. Auf Initiative von 
Madame Claudie Rouzeval und 
Gerhard Resch fand im Jahre 
1980 der erste Französische 
Fischmarkt in Kitzbühel statt.
Aufgrund der Zollbestimmun-
gen, damals gab es noch keine 
EU, war es anfangs keine ein-
fache Sache, dieses Vorhaben 
durchzuführen, aber auf Grund 
von viel Engagement auf bei-
den Seiten gelang es. Der Auf-
wand war jedes Jahr enorm, 
aber durch die ehrenamtliche 
Mitarbeit der Kitzbüheler Club-
mitglieder wurde der „Franzö-
sische Fischmarkt“ bis zum 
heutigen Tag immer ein großer 
Erfolg. Er fand bis dato, außer 
zwei coronabedingte Ausfälle, 
jedes Jahr statt.
Madame Claudie Rouzeval war 
die erste Präsidentin des Kitz-
bühel Clubs in Rueil-Malmaison 
und unter ihrer Leitung entwic-
kelte sich ein sehr aktiver Club, 
der bis jetzt über tausend Besu-
cher aus dieser Schwesterstadt 
nach Kitzbühel brachte. Im 
Laufe der Zeit entstanden viele 
Freundschaften und es wur-
den immer mehr gegenseitige 
Besuche organisiert, um die 
jeweilige Partnerstadt kennen 
zu lernen. Vor einigen Jahren 
musste sie das Amt als Präsi-
dentin aus gesundheitlichen 
Gründen zurücklegen, aber sie 

Vor vielen Jahren am Franzö-
sischen Fischmarkt – von links 
nach rechts: Friedhelm Capella-
ri, unsere ehemalige Präsidentin 
Christine Neumayr, Madame 
Claudie Rouzeval und Gerhard 
Resch

Nachruf zum Ableben von
Madame Claudie Rouzeval

aus Rueil-Malmaison
Madame Claudie Rouzeval 
war der „Motor“ der erfolgrei-
chen Partnerschaft mit unserer 
Schwesterstadt Rueil Malmai-
son und die Gründerin in Frank-
reich des Freundschaftsclubs 
Rueil-Malmaison - Kitzbühel. 
Sie war eine ganz außerge-
wöhnliche, sehr engagierte und 
starke Frau.
Wir vom Freundschaftsclub 
dem Verein der Schwesterstäd-
te Kitzbühel – Rueil-Malmaison 
– Bad Soden am Taunus be-
dauern das Ableben von Ma-
dame Claudie Rouzeval.
Vor inzwischen mehr als 45 
Jahren war sie unter anderem 
Mitglied vom Gemeinderat in 
Rueil-Malmaison, dort zustän-
dig für Verschwisterungen. Auf 
der Suche nach einer Schwe-
sterstadt in Österreich wurde 
sie mit Kitzbühel fündig.
Unser Ehrenpräsident KR Ger-
hard Resch war zu jener Zeit 
in Kitzbühel zuständig für die 
Schwesterstädte und besuch-
te Madame Claudie Rouzeval 

Nicoletta Plumm hat auch vie-
le Stammgäste getroffen und 
neue interessante Bürger für 
Kitzbühel gewinnen können. 
Das Interesse der Bürger am 
Infostand von Kitzbühel Tou-
rismus war sehr groß. Erstmals 
wurde auch das Hahnenkamm-
rennen in Form von Public Vie-
wing in Bad Soden am Taunus 

übertragen und drei Tage lang 
gab es auch eine Après-Ski-
Party.
Vom 24. bis 29. August 2023 
findet eine Bürgerreise von Bad 
Soden am Taunus nach Kitz-
bühel statt. Bei einigen besteht 
auch das Interesse, am Rad-
marathon teilzunehmen. Wei-
ters ist ein Bad Sodener Stand 
am Adventmarkt in Kitzbühel 
wieder in Planung.
Wer sich über die Städtepart-
nerschaftsaktivitäten von Bad 
Soden am Taunus interessiert, 
kann sich auf der Homepage 
unter https://www.ikus-bad-
soden.de/ informieren.

blieb weiterhin eng mit Kitzbü-
hel verbunden und besuchte 
unsere Stadt bis zu ihrem Tod 
jedes Jahr.
Unsere erste Präsidentin war 
Frau Dr. Hilde Penz. Auch sie 
war extrem engagiert und auch 
ihr haben wir sehr viel zu ver-
danken. Sie und ihre französi-
schen Partner haben den Aus-
tausch von Au-pair-Mädchen 
und -Burschen sowie den 
Austausch von Kitzbüheler und 
französischen Jugendlichen or-
ganisiert. 200 Au-pair-Jugendli-
che aus Kitzbühel haben in den 
ersten Jahren Rueil-Malmaison 
besucht. Die französischen 
Schüler wurden in Kitzbühel 
immer unter anderem von Jo-
sef „Sepp“ Dietmann und Josef 
Strasser bestens betreut.
Wir vom Freundschaftsclub 
dem Verein der Schwesterstäd-
te Kitzbühel – Rueil-Malmaison 
– Bad Soden am Taunus be-
danken uns bei Madame Clau-
die Rouzeval, welche Kitzbühel 
liebte und viele Freunde hier 
in unserer Stadt hatte, für ihre 
Freundschaft und für ihr großes 
Engagement. Liebe Claudie, 
noch einmal besten Dank für 
ALLES und wir werden dich 
immer in bester Erinnerung be-
halten. Ruhe in Frieden!
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Viel Neues rund um den 
Kitzbüheler Fußballclub
„Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so 
nah“ – das wird sich wohl die 
sportliche Leitung des FCK 
gedacht haben, als man nach 
der einvernehmlichen Tren-
nung von KM1-Trainer Mario 
Anfang eine Interimslösung 
bis Saisonende suchte – ge-
funden hat man diese dann 
schlussendlich in den eigenen 
Reihen.
Manuel Schmid, Bernhard 
Prokopetz und Andreas Sal-
venmoser – das sind die neu-
en Männer auf der grüngelben 
Trainerbank, welche die erste 
Kampfmannschaft in den ver-
bleibenden Spielen betreuen 
werden.
„Wir haben uns nach einigen 
Gesprächen mit potentiellen 

Kandidaten für eine inter-
ne Lösung entschieden und 
sind damit mehr als glücklich. 
Man sieht wieder das Feuer 
in den Augen der Spieler, die 
Freude am Fußballspielen 
ist zurückgekehrt“, so FCK-
Präsident Christoph Pichler.                                                        
„Mit zehn Punkten in fünf 
Spielen zeigt die Formkurve 
klar nach oben“.  
Wer den FCK in den kommen-
den zwei Jahren als Cheftrai-
ner betreuen wird steht nun 
auch fest - mit Paul Schnee-
berger konnte ein absoluter 
Fußball-Experte verpflichtet 
werden.

Vereinstag des FC Euro-
tours Kitzbühel
Am 3. Juni 2023 findet im 
Sportstadion in der Langau 
der Vereinstag des FC Eu-

rotours Kitzbühel statt. „Wir 
wollen als Verein wieder näher 
zusammenrücken und das 
WIR-Gefühl stärken. Es soll 
nicht nur ein Tag für die große 
FCK-Familie werden, wir freu-
en uns natürlich auch über vie-
le weitere Besucher“, meinten 
die Organisatoren im Vorfeld. 
Neben einem unterhaltsa-
men Rahmenprogramm, das 
sich über den ganzen Tag er-
streckt, findet am Nachmittag 
auch noch das Regionalliga-
spiel FC Eurotours Kitzbühel 
gegen die WSG Tirol Amateu-
re statt.
Gefeiert und getanzt wird im 
Anschluss daran im Festzelt 

in der Langau, wo der grün- 
gelbe Vereinstag bei Live-Mu-
sik einen gemütlichen Aus-
klang finden soll.

FCK hat eigenen Clubsong
„Alles für den FCK“, so lau-
tet der Refrain des neuen 
Clubsongs, der in Zukunft bei 
Heimspielen der Kitzbüheler 
Fußballteams erklingen wird.                              
Komponiert wurde das Lied 
vom ehemaligen Dolomi-
tensextett-Drummer Günther 
Widemair, der auch schon ei-
nige Titel für die Kastelruther 
Spatzen und die Nockis ge-
schrieben hat.

Kontaktadresse: 	 Präsident Christoph Pichler · Jochberger Straße 120 · 6370 Kitzbühel
	 E-Mail: kontakt@fckitz.at · Telefon Sekretariat: 0664 173 44 19
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Der Oberndorfer Verein „Insa 
Tiroler Mundart“ konnte das 
Konzept der Digitalisierung 
der Mundart erfolgreich fort-
setzen. Die Bestrebungen 
sind, Mundart im Internet zu 
archivieren und, ganz wich-
tig, Mundart als Video anzu-
bieten, um die Gedichte auch 
für zukünftige Generationen 
verständlich zur Verfügung 
stellen zu können. 

Kontaktadresse: 	 Verein „Insa Tiroler Mundart“ – Georg-Muhr-Weg 2, A-6372 Oberndorf in Tirol 
	 zualosen@tiroler-mundart.at · www.tiroler-mundart.at

Wir haben Gedichte unserer 
Dichterinnen und Dichter auf-
genommen und auf YouTube 
im Kanal „tiroler-mundart“ 
veröffentlicht. 

Aus dem großen Vorrat der 
„Besten“ werden monatliche 
Beiträge mit Volksmusik ge-
mischt angeboten.  Die Bei-
träge dauern 35 Minuten und 
sind ganz unterschiedlich 
sowie variantenreich aufge-
baut. Wir haben das Glück, 
dass wir herrliche Videos des 
Tiroler Volksmusikverbands 
verwenden dürfen – wofür wir 
sehr dankbar sind. 

Das Konzept ist sehr erfolg-
reich – wir haben inzwischen 
mehr als 30 „Sendungen“, 
die über www.gaudi-tirol.at 
„Mundart&Musik“ aufzurufen 
sind. Die Ortswärme St. Jo-
hann in Tirol sendet monatlich 
einen Beitrag. 
Wir haben es geschafft, die 
Beiträge von 2022 auf 12 
DVDs zu brennen und anzu-
bieten. Dieses Angebot wur-
de bereits von 10 Senioren-/
Altenwohnheimen, darunter 
Kitzbühel, Oberndorf, St. Jo-
hann, Fieberbrunn, Westen-
dorf usw. angenommen und 
kommt sehr gut an.   

Über YouTube, Ortswärme 
und die DVDs in den Senioren-
heimen wurden die Beiträge 
über 10.000 Mal aufgerufen –                                                                         
ein sehr guter Erfolg für das 
Konzept.

Vorankündigung

17. Mai 2023 um 14 Uhr: 
Mundartlesung Neuwirt in
 Oberndorf
12. November 2023 um 
14 Uhr: 
Mundartlesung Neuwirt in 
Oberndorf
Detailinformation auf 
www.gaudi-tirol.at 

Kontaktadresse:	 Motorsportclub Kitzbühel · Dorfstraße 26 · 6353 Going
	 Obmann: Markus Mauracher · Tel. +43 664 5027475 · www.msc-kitzbuehel.at

Unterwegs im Motorsport 
seit 1976

Seit der Gründung 1976 
stand von Beginn an der akti-
ve Motorsport im Mittelpunkt 
des Vereinsgeschehens. Eine 
Vielzahl von Bewerben wer-
den seitdem durchgeführt: 
die jährliche interne Club-
meisterschaft, Eisrennen, 
Geländewagentrial, Autosla-
lom, Orientierungsfahrten, 

Clubrallyes, Bergrennen, 
Kartrennen, Skiöring-Staats-
meisterschaft, Wüstenral-
lyes, Markenpokal-, Rund-
strecken- und Rallyecups, 
Rallye-Staats- und -Europa-
meisterschaften, Autoslalom-
Staats- und -Landesmei-
sterschaften, 24-Kartrennen 
u.v.m.
Lang ist die Liste der Erfol-
ge. Vielfach stellte der Mo-
torsportclub Kitzbühel den 

österreichischen Staatsmei-
ster bei den historischen 
Rallyefahrzeugen. Fast die 
Hälfte aller Tiroler Autosla-
lommeister seit 1997 sind 
Fahrer dieses Vereins, 5 Mal 
wurde der Verein Sieger der 
Teamwertung.
Weitere Erfolge sind unter 
anderem: Gesamtsieg im 
internationalen Veedol VW 
Cup, Gesamtsieg im Int. KW-
Bergcup, Gesamtsieg im Mit-
ropa-Rallyecup, Gesamtsieg 
im int. Peugeot Rallyecup, 
Laufsiege im Alfasud- und 
Renault-Cup, diverse Staats-
meister- und Regionalmei-
stertitel, Siegerinnen der Da-
menklassen u.v.m.
Neben dem aktiven Motor-
sport engagiert sich der Mo-
torsportclub Kitzbühel mit-
unter auch als Veranstalter. 
Der Verein wird auch immer 
wieder von namhaften Fir-
men oder Vereinen mit der 
Ausrichtung oder Durchfüh-

rung motorsportlicher Events 
betraut.
So ist zum Beispiel die Or-
ganisation und Durchfüh-
rung des sportlichen Teils 
der „Kitzbüheler Alpenrallye“ 
seit der ersten Veranstaltung 
1988 eine große Aufgabe 
des Vereins. Die Aufgaben 
sind hier vielfältig: Strecken-
planung, Roadbookentwurf, 
Festlegung von Schnitten 
und Sollzeiten der einzelnen 
Etappen, Reglementanpas-
sung – alles in Abstimmung 
mit der Alpenrallye-Organisa-
tion und der Rennleitung. An 
den Veranstaltungstagen ist 
der Verein teilweise mit bis zu 
40 Personen an der Strecke 
im Einsatz.
Der Verein freut sich immer 
über neue Mitglieder. Diese 
müssen nicht zwangsläufig 
aktiv im Motorsport sein. In-
teresse und Freude in diesem 
Bereich reichen völlig aus.

www.msc-kitzbuehel.at
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Verehrte Leserin, verehrter Leser,
falls Sie in einem der mehr als 200 eingetragenen Vereine, Verbände oder Clubs in 
Kitzbühel als Vorsitzende(r), Obmann und Obfrau, Präsident(in) u. dgl. tätig sind, 
bietet die Vereinszeitung eine ausgezeichnete Möglichkeit, Ihre Gemeinschaft bei 
der Bevölkerung zu präsentieren. Egal ob Sie von einem Ausflug, Auftritt, einer 
Ehrung bzw. Auszeichnung, Veranstaltung oder über die Jahreshauptversammlung 
berichten wollen, schicken Sie Ihre Kontaktdaten an info@druckerei-gamper.at und 
Sie werden in die Verteilerliste mit aufgenommen und zirka 3 Wochen vor dem 
nächsten Erscheinungstermin der Zeitung per E-Mail kontaktiert. Die Vereinszeitung 
erscheint 2 x jährlich (Frühjahr und Herbst), ergeht an alle Haushalte in Kitzbühel 
und die Einschaltung ist völlig kostenfrei!

Aufruf! Impressum: 
„Vereinszeitung“, Mitteilungsblatt der Vereine 
in Kitzbühel; Herausgeber, Medieninhaber, 
Vereine der Stadt Kitzbühel und als 
Verantwortlicher Gilbert Gamper, Gundhabing 
52, 6370 Kitzbühel, Tel. 05356 663 68, E-Mail: 
info@druckerei-gamper.at · Für den Inhalt 
verantwortlich: Die Obmänner und Obfrauen 
der einzelnen Vereine · © Gams-Logo-Design: 
Alfons Walde 1933 / VBK Wien Hersteller: 
Druckerei Gamper KG, Gundhabing 52, 6370 
Kitzbühel; Verlags- und Herstellungsort: 
Kitzbühel; erscheint zweimal jährlich.

Taekwondo HG Pharma Kitzbühel

25 Jahre Taekwondo in 
Kitzbühel
Der Verein Taekwondo HG 
Pharma Kitzbühel wurde 
im Herbst 1997 von Helmut 
Dersch ins Leben gerufen und 
am 05.02.1998 offiziell als ein-
getragener Verein anerkannt. 
Er feiert heuer sein 25-jäh-
riges Bestehen. Seit dieser 
Zeit konnte der Verein einige 
Tiroler LandesmeisterInnen 
sowie Vize-Landesmeiste-
rInnen-Titel erringen. Nach 
19-jähriger Obmannschaft 
übergab Helmut Dersch die 
Obmannschaft 2016 an Alex-
ander Heufler, der diese bis 
heute innehat.
Zum 25-jährigen Jubiläum 
gab es neue Jacken für die 
Mitglieder. Der Verein be-
dankt sich recht herzlich bei 
den Sponsoren für die finan-
zielle Unterstützung.

Gürtelprüfung
Am 01.03. fand im Turnsaal 
der Bundeshandelsakademie 
und Bundeshandelsschule 

Kitzbühel die Gürtelprüfung 
des Taekwondo Vereins HG 
Pharma Kitzbühel statt.
Dabei konnten alle Prüflin-
ge unter dem strengen Blick 
des Prüfers ihr Erlerntes vor-
führen. Neben dem Formen-
lauf (Poomsae) mussten die 
Prüflinge auch den Einschritt-
kampf (Hanbon Kyorugi) zei-
gen (eine mit dem Partner ab-
gesprochene Kampfsituation) 
wie auch eine theoretische 
Prüfung absolvieren.
Die höher graduierten Prüf-

linge (Prüfung zum 2. blauen 
Gurt) mussten nebenbei auch 
noch einen Wettkampf (Ky-
orugi) und einen Bruchtest 
(Kyokpa) absolvieren.
Alle Prüflinge bestanden die 
Prüfung und der Verein gra-
tuliert allen zur neuen Gradu-
ierung.

Dan-Prüfung
Am 30.03. fand im Turnsaal 
der Volkschule Kitzbühel die 
Dan-Prüfung des Taekwondo 
Vereins HG Pharma Kitzbühel 
statt. Zur Prüfung traten an: 
Kai Muntsch zum 2. Dan, 
Rosmarie Astl und Isabell Aig-
ner zum 1. Dan.
Dabei konnten alle Prüflin-
ge unter dem strengen Blick 
des Prüfers ihr Erlerntes vor-
führen. Neben dem Formen-
lauf (Poomsae) mussten die 
Prüflinge auch den Einschritt-
kampf (Hanbon Kyorugi) zei-
gen (eine mit dem Partner 

abgesprochene Kampfsi-
tuation), Selbstverteidigung 
(Hosinsul) vorführen, einen 
Wettkampf (Kyorugi) und je 
einen Bruchtest mit der Hand 
und mit dem Fuß (Kyokpa) 
absolvieren.
Alle Prüflinge bestanden die 
Prüfung und der Verein gra-
tuliert allen zur neuen Gradu-
ierung.

Allgemein
Der Verein umfasst derzeit 42 
Mitglieder im Alter von 5 bis 63 
Jahren. Zurzeit wird 3 x wö-
chentlich (Montag und Mitt-
woch in der HAK-Halle von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
Donnerstag in der Turnhalle 
der Volksschule von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr) trainiert. 
Interessierte sind jederzeit 
gerne zu einem kostenlosen 
und unverbindlichen Probe-
training eingeladen. Dazu 
bitten wir um Anmeldung bei 
Obmann Alexander Heufler 
unter 0664 920 51 67.

Kontaktadresse: 	 Obmann Alexander Heufler · Bichl 5 · 6373 Jochberg
	 Tel.: 0664 920 51 67 · E-Mail: a-heufler@aon.at
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Die Kinderfreunde Kitzbü-
hel haben mit einer Box zum 
Thema Zirkus ins neue Jahr 
gestartet. In der Box gab es 
allerlei zu entdecken. Spiele, 
Karten, Jonglierbälle, Bastel-
material, Malvorlagen und 
vieles mehr wurde den Bestel-
lern nach Hause geliefert. Die 
erste Veranstaltung fand dann 
am Ostersonntag statt. Kleine 
und große Kinder wurden zu 
einer großen Ostereiersuche 
in die Kitzbüheler Innenstadt 
eingeladen. Um 15 Uhr sind 
viele Osterhasen auf der Kut-
sche in die Stadt eingefahren 
und haben die Familien be-
grüßt. Über 250 Kinder sind 
der Einladung gefolgt und ha-
ben sich auf die Suche nach 
1000 Eiern in den Legenden-
park bei der Aquarena aufge-
macht. Dann wurden die Eier 
gegen ein kleines Geschenk 
oder einen Muffin getauscht. 
Dieses Jahr war es endlich 
wieder so weit und das Fest 
für Kinder konnte am 7. Mai 

von 13 Uhr bis 17 Uhr beim 
Sportpark stattfinden.10 
Spielestationen warteten dar-
auf, von den Kindern entdeckt 
zu werden. Es gab Spiele-, 
Bastel-, Mal- und vor allem 
Bewegungsstationen. Die 
kleinen Besucher hatten auch 
in diesem Jahr wieder viel 
Spaß. Die Kinderfreunde ha-
ben auch eine große Tombola 
für die Besucher organisiert, 
damit sich jeder auch noch zu 
Hause an das Fest für Kinder 
erinnern konnte. 
Noch viele weitere tolle Veran-
staltungen stehen im Sommer 
und Herbst auf dem Plan. Am 

17. Juni findet wieder der jähr-
liche Flohmarkt für Kinder von 
10 Uhr bis 13 Uhr statt. Ein 
Stand beim Straßenkunstfest 
darf natürlich auch nicht feh-
len. Den Ferienbeginn feiern 
die Kinderfreunde vormittags 
am Bach und nachmittags 
beim Schwarzseefest. Den 
Jahresabschluss bildet dann 
die Kidz Rallye am 21. Okto-
ber für den guten Zweck.  
Auch dieses Jahr gibt es wie-
der die Möglichkeit, eine tol-
le Glücksmonente-Box zum 
Thema Weltall bei den Kinder-
freunden zu bestellen. Diese 
wird dann ganz bequem nach 

Hause geliefert. Für Kinder-
freunde-Mitglieder ist dieser 
Service natürlich kostenlos. 
Für Nicht-Mitglieder werden  
€ 10,- verrechnet. Barba-
ra Döttlinger nimmt gerne 
die Bestellungen entgegen: 
per E Mail an info@kinder-
freunde-kitzbuehel.at oder 
unter der Telefonnummer 
0664/2343909

Kontaktadresse:	 Kinderfreunde Kitzbühel · Obmann Dominik Bertsch · Einfangweg 23 · 6370 Kitzbühel
				    Barbara Döttlinger · Tel.: 0664 234 39 09 · E-Mail: info@kinderfreunde-kitzbuehel.at
				    www.kinderfreunde-kitzbühel.at

Ein buntes Kinderfreunde-Jahr hat begonnen

Ostereiersuche am Ostersonntag 
Über 250 Kinder haben sich auf 
die Suche nach 1000 Ostereiern 
gemacht.

Kochen mit Kindern – Gemeinsam wurde ein leckeres 
Picknick zubereitet. 
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Kontaktadresse: 	 Präsident Klaus Wendling · Am Kirchplatz · 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 0699 10 22 52 31 · info@kitzaktiv.at · www.kitzaktiv.at · www.kulturwerk.at

Wochenende 20. & 21. Mai
Workshop „Zeichnen mit 

einer Linie“
Wie gelingt es ein Bild zu zeich-
nen, ohne vom Anfang bis zum 
Ende jemals den Stift abzuset-
zen? Diese besondere Art des 
Skizzierens erfordert Spontanität, 
Mut, einen gewissen Schwung 
aber auch Genauigkeit. Mit Kurs-
leiter Peter Brandsma tasten wir 
uns im Workshop an diese Tech-
nik heran. Mit verschiedenen 
Themen und Motiven entdecken 
wir schnell, dass es großen Spaß 
macht und einfach spannend ist 
ein Bild mit einer durchgehenden 
Linie entstehen zu lassen. Weitere 
Informationen und Anmeldungen 
ab sofort bei Gerry Wörgartner 
unter der Tel. Nr. 0664 - 58 889 47. 

Wochenende 24. & 25. Juni
Workshop „Collage“ mit
Brigitte Wanker aus Hall

Die Kunst der Collage ist eine 
große Verführerin, denn sie kann 
alles zu Kunst machen. Dinge 
zum Leben erwecken mit Erinne-
rungsstücken und Mitbringseln, 
Briefen, Fotos, Holz, Gewürzen, 
bis hin zu Blüten und Gräsern aus 
dem Garten. Beim Workshop mit 
Brigitte Wanker kann man ver-
schiedene Gestaltungsmöglich-
keiten kennen lernen und auspro-
bieren. Weitere Informationen und 
Anmeldungen ab sofort bei Gerry 
Wörgartner unter der Tel. Nr. 0664 
- 58 889 47.

28., 29. und 30. Juli 2023
Workshop „Figuren in

Bewegung“
Extrem spannend wird es Ende 
Juli beim Workshop „Figuren in 
Bewegung“ unter der Leitung 
von Gerry Wörgartner. Unter dem 

Motto „Weekend Special“ wer-
den die Teilnehmer/innen anläs-
slich vom Internationalen Dance 
Alps Festival die Tänzer/innen 
live beim Training malen und skiz-
zieren. Die genauen Kurszeiten 
werden zu einem späteren Zeit-
punkt genau fixiert, sind aber alle 
am Wochenende Freitag, 28. bis 
Sonntag, 30. Juli. Der Kurs richtet 
sich unter anderem an Anfänger. 
Mehr Informationen zum Work-
shop und Anmeldungen ab sofort 
bei Kursleiterin Gerry Wörgartner 
unter der Tel. Nr. 0664 - 58 889 47.

23. und 24. September 2023
Workshop „Akt-Malerei“
(männlich und weiblich)

Als Kursleiterin konnte Künstlerin 
Ina Hsu aus Innsbruck engagiert 
werden. Mehr Informationen zum 
Workshop „Akt-Malerei“ (männ-
lich und weiblich) und Anmeldun-
gen ab sofort bei Verein Kitzbühel 
Aktiv ART-Direktorin Gerry Wör-
gartner unter der Tel. Nr. 0664 - 58 
889 47.

21. und 22. Oktober 2023
Workshop „Blinde Date“
mit STAMP (Sepp Berger)

Der Workshop zum Thema „Blin-
de Date“ findet in der St. Johan-
ner STAMP-Galerie unter der Lei-
tung vom Künstler STAMP (Sepp 
Berger) statt. Mehr Informationen 
zum Workshop „Blinde-Date“ und 
Anmeldungen ab sofort bei Verein 
Kitzbühel Aktiv ART-Direktorin 
Gerry Wörgartner unter der Tel. 
Nr. 0664 - 58 889 47.

Weiterhin jeden ersten 
Mittwoch im Montag 

KUNST-TREFF - 
Beginn 19 Uhr

Alle Einheimischen und
Gäste sind willkommen!

Zeichen- und Malkurse nicht nur für die Mitglieder! 
Alle Bewohner der Region und alle Gäste dürfen 

daran teilnehmen!

Viele Workshop`s in diesem Jahr !

Urban Sketching – Danke
an Armin Rainer

Der Workshop zum Thema „Ur-
ban Sketching“ fand bereits im 
April statt und alle waren be-
geistert. Kursleiter Armin Rai-
ner vermittelte den insgesamt 9 
Teilnehmern, wie sie auf Reisen 
und im Alltag ein Skizzenbuch 
als persönliches Bildertagebuch 
führen können, um ihre Erlebnis-
se und Eindrücke festzuhalten. 
Den Teilnehmern wurde gezeigt, 
wie sie mit wenigen Strichen 
das Wesentliche einer Szene 
erfassen können. Die Künstleri-
sche Leiterin vom Verein, Gerry  

Wörgartner, nach dem Kurs: „Ur-
ban Sketching wird in erster Linie 
im Freien durchgeführt. Beim 
Workshop-Wochenende hatten 
wir leider nicht das beste Wetter, 
es regnete nicht immer, aber viel 
und trotzdem war der ganze Kurs 
einfach genial und dafür von un-
serem Verein ein herzliches Dan-
keschön an unseren Kursleiter 
und auch an das gesamte Team 
vom HOMEBASE für die gesam-
te Unterstützung. Am Samstag 
wurde unter anderem in der St. 
Johanner Kirche skizziert und am 
Sonntag an den unterschiedlich-
sten Plätzen der Marktgemeinde.

Kursleiter Armin Rainer und einige Teilnehmer/Teilnehmerinnen anlässlich 
vom Workshop „Urban Sketching“.

Großes Weiterbildungs-
Angebot für alle 

Einheimischen und Gäste
Der Verein Kitzbühel Aktiv setzt 
weiterhin ganz intensiv auf die 
Weiterbildung und bietet auch 
in diesem Jahr die unterschied-
lichsten Kurse an. Ganz wichtig 
dabei ist, dass nicht nur Mitglie-
der, sondern alle Einheimischen 
und auch die Gäste der Region 
daran teilnehmen können. ACH-
TUNG: Zu jedem Workshop gibt 
es eine begrenzte Teilnehmer-

zahl von 12 Personen. Also bei 
Interesse bitte schnell anmel-
den. Alle Wochenend-Kurse 
(immer Samstag und Sonntag 
von 10 Uhr bis 17 Uhr) finden in 
St. Johann statt. Die Teilnahme-
gebühr für Mitglieder beträgt € 
25,-- pro Kurs, für Nicht-Mitglie-
der € 100,-- pro Kurs. Die rest-
lichen Kosten finanziert unser 
Verein. Weitere Informationen 
zu den Kursen bei der Künst-
lerischen Leiterin vom Verein,  
Gerry Wörgartner, unter der  
Tel. Nr. 0664 - 58 889 47.

Kursleiterin Brigitte Wanker hofft 
auf viele Teilnehmer/innen.

Ein „Weekend Special“ erwartet 
uns mit Gerry Wörgartner.
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Am 30. März fand im Hotel 
Kaiserhof in Kitzbühel die 
Generalversammlung der 
Meistergilde statt.
Obmann Viktor Huber ver-
abschiedete sich mit den 
Worten: „Marke bedeutet 
Werte – und Leistungsver-
sprechen. Kitzbühel und 
die Meistergilde als Marke 
haben internationale Strahl-
kraft. Dies muss immer wei-
terentwickelt werden.“
Anschließend wurde dem 
Wahlvorschlag von allen an-
wesenden Mitgliedern zuge-
stimmt. Der neue Vorstand 
nahm die Wahl dankend an 
und Margarethe Klingler, die 
neue Obfrau der Meistergil-
de, bedankte sich bei Viktor 
Huber für die guten Ideen 
und Umsetzungen als Ob-
mann und beim gesamten 
Vorstand für die geleistete 
Arbeit in den vergangenen 
Jahren.
Die Meistergilde Kitzbühel 
hat eine neue Spitze: Obfrau 
Margarete Klingler, Obfrau-
Stellvertreter Ing. Thomas 
Seidl, Kassier Hermann 
Lechner, Kassierstellver-

treter Jakob Frauenschuh, 
Schriftführer Michael  
Kofler, Schriftführerstellver-
treter Gilbert Gamper. An 
dieser Stelle gilt auch ein 
Dank an Gilbert Gamper, der 
nach 13 Jahren die Tätigkeit 

als Schriftführer nunmehr als 
Stellvertreter einnimmt.
Ein herzliches Willkommen 
an Obfrau Margarete Klingler 
und ein großes Dankeschön 
an Viktor Huber für seinen 
unermüdlichen Einsatz für 

die Meistergilde Kitzbühel.
Die Meistergilde Kitzbühel 
freut sich über einen Besuch 
auf der Webseite: www.mei-
stergilde.at sowie auf Face-
book und Instagram.

Vordere Reihe von li: Michael Kofler, Margarethe Klingler, Ing. Thomas Seidl
2. Reihe von li: Jakob Frauenschuh, Hermann Lechner, Gilbert Gamper� Foto: J. Pancheri

Generalversammlung der Meistergilde Kitzbühel
mit Neuwahl

Regional statt global – „Ihre Meisterbetriebe“,
die
•	 traditionelle Kitzbüheler Handwerksqualität weiterleben lassen.
•	 mit Leib und Seele hinter ihren Produkten oder Dienstleistungen stehen.
•	 qualifizierte Mitarbeiter beschäftigen und damit Arbeitsplätze sichern.
•	 Lehrlinge in mehr als zwei Dutzend Berufssparten zu Fachkräften ausbilden.
•	 die Wertschöpfung in der Region erhalten.
•	 ihre Steuern und Abgaben in Österreich bezahlen.� www.meistergilde.at
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Kontaktadresse:	 eventarts Kulturveranstaltungsverein · Obfrau Mag. Michaela Reith
	 Sonngrub 90 · Tel.: 0664 3142101 · 6370 Kitzbühel
	 E-Mail: m.reith@eventarts.at · www.sommertheater-kitzbuehel.at

Ab 27. Juli 2023 zeigt das 
Sommertheater Kitzbühel 
die Komödie „Like you“ von 
Markus Köbeli.

Wahrheit oder Lüge – Was 
erzählt man wildfremden 
Personen über sich auf ei-
ner Dating-App? Und wel-
che Erfahrungen macht 
man dann beim ersten re-
alen Date? 
Karla und Sabine sind Schwe-
stern, Richard und Paul ver-
bindet eine Freundschaft. 
Allein sind alle vier. Deshalb 
treffen sich Karla und Richard 
zu einem Blind-Date und be-
richten dann Sabine und Paul 
davon. Aber Paul hat eine 
App, mit der man Menschen 
in der Nähe aufspürt, die ein 
ähnliches Profil aufweisen 

wie das eigene. So kommt 
es, dass er Karla trifft. Und 
da sich Richard als Lehrer 
ausgebrannt fühlt, geht er zu 

einer Therapeutin, die Sabine 
heißt und Karlas Schwester 
ist. Dass aber Paul beim Ver-
fassen seines App-Profils ge-
flunkert hat und Sabine zwar 

Patienten behandelt, eigent-
lich aber selbst Hilfe braucht, 
erfährt man in Markus Köbelis 
Single-Komödie erst nach ei-
ner heiteren Odyssee zahlrei-
cher Irrungen und Wirrungen. 
Virtuos und federleicht lässt 
er uns zwei Paare kennen-
lernen, die sich auf geradem 
Weg kaum begegnet wären 
und sich am Ende aufma-
chen, die Welt neu zu ent-
decken – „Als hätte es noch 
nichts gegeben. Können wir 
das?“ Den frischen Paaren ist 
das zuzutrauen.
„Like you“ ist ein überra-
schendes und sehr unterhalt-
sames Stück des Schweizer 
Autors Markus Köbeli. Ein 
Stück, das Lust auf Leben 
macht! 
Unter der Regie von Leopold 
Dallinger spielen Sandra 
Cirolini, Francesco Cirolini, 
Felicitas Lukas und Robert 
Ritter.

Am 27. Juli um 18.30 Uhr 
findet die Gala-Premiere mit 
Sekt-Empfang und Flying-
Buffet im Konzertsaal der 
Landesmusikschule Kitz-
bühel statt. Die weiteren 
Vorstellungen sind am 3., 
4., 10., 11., 17. und 18. Au-
gust jeweils um 20.00 Uhr im 
Konzertsaal der Landesmu-
sikschule Kitzbühel zu sehen.
Eintrittskarten sind ab 
19,- EUR im Vorverkauf 
erhältlich bei Kitzbühel 
Tourismus,Telefon 05356-
66660, Mail info@kitzbuehel.
com sowie im Ticketshop auf 
www.sommertheater-kitz-
buehel.at. 
Die Abendkasse öffnet an 
Vorstellungstagen um 19 Uhr. 
Anfragen und Kartenbestel-
lungen auch unter +43  664 
3142101 oder per Mail an 
karten@eventarts.at. Aktuelle 
Informationen gibt es auch 
auf der Facebook-Seite des 
Sommertheaters Kitzbühel. 

Schon seit Anbeginn im Jahr 
1999 ist das Sommertheater 
Kitzbühel ein reines Familien-
unternehmen, an dem mittler-
weile bereits drei Generatio-
nen voller Begeisterung fürs 
Theater zusammenarbeiten. 
Das Team vom Sommerthea-
ter Kitzbühel freut sich auf Ih-
ren Besuch!

Mit Sandra Cirolini, Robert Ritter, Francesco Cirolini und Felicitas Lukas 
Regie: Leopold Dallinger :: Gala-Premiere am 27. Juli 2023 um 18.30 Uhr 
im Konzertsaal der Landesmusikschule Kitzbühel
Termine: 3., 4., 10., 11., 17. und 18. August 2023, 
jeweils um 20.00 Uhr im Konzertsaal der Landesmusikschule Kitzbühel 
Kartenvorverkauf und Informationen bei:
Kitzbühel Tourismus, Telefon 05356-66660 :: Ticketshop auf www.sommertheater-kitzbuehel.at
Abendkassa ab 19.00 Uhr :: Kartenhotline: +43 664 314 21 01 :: E-Mail: karten@eventarts.at
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22. Sommertheater

D R U C K E R E I

Grobstimm & GamperG G

KOMÖDIE
 von Markus Köbeli

Josef-Herold-Str. 13–15 | A-6370 Kitzbühel | +43 (0) 5356 642 88
www.frauenschuh.com | Instagram: @frauenschuh_official

LIKE                   YOU

OPTIC SCHOTT KITZBÜHEL

27. Juli bis 18. August 2023  : :  Landesmusikschule  Kitzbühel
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Nachdem der MEC Kitzbü-
heler Alpen seine bisherigen 
Vereinsräumlichkeiten leider 
verlassen musste, hieß es, 
sich nach neuen geeigneten 
Räumlichkeiten umzusehen. 
Bedenkt man, wie viel Platz 
man für eine anspruchsvol-
le Modelleisenbahnanlage 
braucht, wird schnell deutlich, 
dass dies nicht einfach werden 
würde.
Und daher galt es, mehrere 
Herausforderungen zu mei-
stern. So musste die bisherige 
Anlage samt Werkzeug und 
unserem kleinen Klubstüberl 
Platz finden und auch die 
Möglichkeit der Erweiterung 
der Anlage wollte bedacht 
werden. Also begaben wir uns 
auf Herbergssuche.
Die Suche gestaltete sich 
äußerst schwierig, da es zu-
nächst weder in Kitzbühel 
noch in den umliegenden 
Gemeinden einen passenden 
und auch für einen Verein leist-
baren Raum gab. 
Aber „Kommissar Zufall“ sei 
Dank - entdeckten wir im Ge-
sundheitszentrum Kitzbühel al-
te Lagerräume, die nicht mehr 
genutzt wurden. Sofort wurde 
mit der Planung begonnen. Ein 
großer Dank gebührt hierbei 
der Stadtgemeinde Kitzbühel, 
die uns in mehreren Verhand-
lungsrunden hilfreich zu Seite 
stand und uns die Nutzung der 
Räume ermöglicht hat.

Bis zum Start der Adaptierun-
gen und Umbauarbeiten flos-
sen bereits mehrere Hundert 
Stunden in die Planung und 
diversen Besprechungen mit 
den einzelnen Firmen und der 
Stadtgemeinde. Hier möchten 
wir unseren Obmann Thomas 
Hassak vor den Vorhang ho-
len, der diese existenziellen 
Aufgaben übernahm und oh-
ne dessen unermüdliches En-
gagement und Fachwissen wir 
noch nicht so weit gekommen 
wären.
Die Arbeiten sind in vollem 
Gange und wir freuen uns 
schon auf die Eröffnung.
Doch wer jetzt glaubt, wir hät-
ten uns im vergangenen Jahr 
nur um unseren Clubraum ge-
kümmert, der irrt. Der MEC ist 
natürlich mehrgleisig aktiv und 
so wurden parallel zu oben ge-
nannten Tätigkeiten auch eini-
ge Veranstaltungen organisiert 
und Neuerungen realisiert.
Das 25-jährige Clubjubilä-
um begann mit drei Veran-
staltungen im vergangenen 
Herbst:
Im Kulturhaus in Reith wur-
de Mitte September zum 
ersten FREMO-Treffen (= 
Abkürzung für Freunde euro-
päischer Modelleisenbahnen) 
Westösterreichs geladen. 
Hierbei treffen sich Modellei-
senbahnfreunde aus nah und 
fern, um einen vorbildgerech-
ten Fahrbetrieb zu realisieren. 

Dabei nimmt jedes Mitglied 
seine eigenen Module zum 
Treffen mit und diese werden 
zu einer großen Modellbahn-
anlage zusammengebaut. 
Dank präzisester Planung und 
Organisation unter der Leitung 
unseres Schriftführers Tho-
mas Völkl gelang eine Anlage 
auf über 400 Quadratmetern, 
die Normalspurstrecken mit 
und ohne Oberleitung sowie 
eine Schmalspurstrecke mit 
Gleislängen von mehr als 300 
Metern (!). Nach einem Auf-
bautag konnte der Fahrbetrieb 
beginnen, natürlich nach vor-
bildgerechtem Fahrplan und 
epochengerechten typischen 
Zuggarnituren. 
Das Treffen bot am Samstag 
auch einem Besuchertag, und 
am Sonntag beim Abbau wa-
ren sich alle einig, dass dieses 
Treffen heuer wiederholt wer-
den muss.

Weiter ging‘s im November:
Am 19.11. wurde – wiederum 
im Kulturhaus in Reith – zum 
zweiten Train-Controller-
Anwendertreffen geladen. 
Bei diesem Treffen steht der 
Erfahrungsaustausch mit di-
gitalen und PC-gestützten 
Steuerungen der Modellbahn 
im Mittelpunkt.
Auch hier konnten zahlreiche 
interessierte Teilnehmer be-
grüßt werden.
Nur einen Tag später am 
20.11. lud der MEC zur all-
jährlich stattfindende Mo-
delleisenbahn- und Spiel-
zeugbörse ein. Nachdem 
im Jahr zuvor aufgrund der 
COVID-Beschränkungen we-
niger Besucher und Aussteller 
vertreten waren, konnten wir 
bei dieser Börse – organisiert 
von unserem Kassier Franz 
Nemilsek – einen deutlichen 
Besucher- wie auch Ausstel-

leranstieg verzeichnen. Auch 
der Buffetbereich erfreute sich 
zahlreicher Fachgespräche in 
geselligen Runden.
Auch konnte der MEC den Be-
suchern und Ausstellern seine 
neueste Errungenschaft prä-
sentieren, ab sofort erscheint 
einmal im Jahr ein Magazin 
des MEC – die „Kitzbüheler 
Zugpost“.
Darin findet man Wissenswer-
tes rund um unseren Verein 
und seine Aktivitäten, inter-
essante Geschichten, Bastel-
tipps und vieles mehr.
Alle Infos rund um den Club 
findet man auch im Internet 
unter: www.mec-kitzbuehel.
com 
Der MEC Kitzbüheler Alpen 
möchte sich an dieser Stelle 
bei all seinen Unterstützern, 
Gönnern und Sponsoren 
herzlich bedanken, welche 
uns über die letzten Jahre 
weiterhin die Treue gehalten 
haben, und bei allen, die neu 
hinzugekommen sind. Oh-
ne eure Unterstützung wäre 
vieles gar nicht machbar. 
Vielen herzlichen Dank.
Wir freuen uns, in absehbarer 
Zeit alle Interessierten in un-
seren neuen Räumlichkeiten 
begrüßen zu dürfen.
Zügige Grüße
euer MEC Kitzbüheler Alpen

MODELLEISENBAHN CLUB
Kitzbüheler Alpen

MM EE CC

KK ii tt zz bb üü hh ee ll ee rr AA ll pp ee nn

Kontaktadresse:	 Obmann Thomas Hassak · Tel. 0664 346 29 28 · mec-kitzbuehel@gmx.at 
				    Vereinsadresse: Hornweg 28 · 6370 Kitzbühel  · www.mec-kitzbuehel.com

„Der MEC auf neuen Wegen“
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Kontaktadresse:	 Sportverein Kitzsport · Jochberger Straße 7 · 6370 Kitzbühel
	 www.kitzsport.at/sportverein

Seit nunmehr über 40 Jahren 
steht der Sportverein Kitz-
sport nun schon für Breiten-
sport für jedermann (und 
-frau) von Jung bis Alt. Als 
Mitglied der Sportunion ver-
sucht man, seinen Mitgliedern 
eine bunte Vielfalt an Angebo-
ten zur Verfügung zu stellen. 

Nikoloschießen
Nach zweijähriger corona-
bedingter Pause konnte am 
Samstag, 19. November 2022 
unser beliebtes Nikoloschie-
ßen wieder stattfinden.

Zahlreiche Mitglieder folgten 
der Einladung zu einem ge-

selligen Auftakt der Vorweih-
nachtszeit und stellten sich 
dem Kampf um die begehr-
ten Lebkuchennikoläuse und 
-krampusse. Als Tagesbeste 
der Vorrunde ging Simone 
Ehrensperger als Siegerin 
hervor, ehe die Finalduelle der 
besten sieben Damen und 
Herren durchgeführt wurden.

Im großen Finale wurde dann 
das Siegerbild noch einmal 
kräftig auf den Kopf gestellt. 
Bei den Damen setzte sich 
schließlich Sabine Weißkopf 
vor Sandra Fletschberger und 
Simone Ehrensperger durch.

Spannend bis zum letzten 
Schuss war auch das Duell 
bei den Herren, bei dem sich 
schließlich unser Obmann To-
ni Ehrensperger vor Sebastian 
Schlechter und Simon Kron-
bichler behaupten konnte. 

Alpine
Vereinsmeisterschaft
Am Sonntag, 5. März 2023 
veranstalteten wir wieder 
unsere Alpine Vereinsmei-
sterschaft. Von etwas Wet-
terglück gesegnet fanden 
auf der bestens präparierten 
Rennstrecke des Skiclubs 
Jochberg spannende Duelle 
statt, aus denen schließlich 
nach den Finalläufen Andreas 
Hirzinger und Christine Plet-
zer-Hörl als Kitzsportmeister 
bzw. Kitzsportmeisterin her-
vorgingen. 
Immerhin 12 Teilnehmer stell-
ten sich auch der Kombi-
wertung, bei der neben dem 
Skirennen auch das Ergebnis 
des Nikoloschießens gewer-
tet wird. 
Hier kürten sich Sabine Eh-
rensperger bzw. Sebastian 
Schlechter zu den Kombisie-
gern.Die bestplatzierten Damen bzw. Herren beim Nikoloschießen

Kitzsportmeister 2023 Christine Pletzer-Hörl 
und Andi Hirzinger Siegerinnen und Sieger der Kombi-Wertung 
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Kontaktadresse: 	 Kitzbühel Curling Club · Präsidnetin Veronika Huber · Sportfeld 1 · 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 05356 71 080 · info@curlingclub.at · www.curlingclub.at

Kitzbühel Curling ClubKitzbühel Curling Club
Curling – eine Sport-
art für Jung und Alt
In der vergangenen Saison 
war endlich wieder viel los 
im Kitzbühel Curling Club. 
Es wurden internationale und 
clubinterne Turniere genau-
so abgehalten wie spezielle 
Jugend- und Teamtrainings 
sowie das wöchentliche Club-
curling. Geschmückt war die-
se Saison außerdem durch 
einige Curling-Highlights!
Anfang Dezember 2022 konn-
te sich das österreichische 
Mixed-Doubles-Nationalteam 
mit Hannah Augustin (OCC) 
und Martin Reichel (Kitzbühel 
Curling Club) für die Weltmei-
sterschaft qualifizieren, die im 
April 2023 in Korea ausgetra-
gen wurde. Für das European 
Youth Olympic Festival (EY-
OF), das im Januar in Friaul-
Julisch Venetien stattfand, 
trainierte ein Mixed-Junioren-
Team, bestehend aus zwei 
Mädchen und zwei Jungen 
des KCC, fleißig in der Kitz-
büheler Curlinghalle im Sport-
park Kitzbühel.
Einen weiteren Erfolg konnten 

im Dezember 2022 das Ju-
nioren-Nationalteam, in dem 
ausschließlich KCC-Athleten 
vertreten sind, und das Ju-
niorinnen-Nationalteam, das 
auch zu einem Großteil aus 
KCC-Athletinnen besteht, er-
zielen. Beide Teams konnten 
bei der Junioren-B-Weltmei-
sterschaft in Finnland genü-
gend Punkte erreichen, um 
Österreich im Curling-Mixed-
Doubles-Bewerb einen Platz 
bei den Youth Olympic Winter 
Games 2024 zu sichern. 
Die beiden Skips – die Team-
kapitäne – der Teams, Astrid 
Pflügler und Matthäus Ho-
fer (beide KCC), spielen au-
ßerdem miteinander Mixed 
Doubles und konnten bei der 
diesjährigen Mixed-Doubles-
Staatsmeisterschaft die Gold-
medaille gewinnen.
Eine besondere Freude war in 
der vergangenen Saison un-
ser neu gestartetes Jugend-
training für alle ab 10 Jahren. 
Dank der Initiative eines enga-
gierten Clubmitgliedes konn-
te außerdem der Bereich des 
Rollstuhl-Curlings wieder ak-
tiviert werden und Rollstuhl-

fahrerinnen und -fahrer aus 
dem Rehabilitationszentrum 
Bad Häring kamen einige Ma-
le in die Curlinghalle. 
Bei den clubinternen Turnie-
ren, wie dem Eincurlen, den 
Einzelmeisterschaften oder 
dem Ogrun zum Saisonab-
schluss, kamen neben dem 
Sport natürlich auch der Spaß 
und das Miteinander nicht zu 
kurz.
In die neue Curlingsaison star-
tet der Kitzbühel Curling Club 
Anfang September mit dem 
schon traditionellen Austrian 
Curling Open. Mit Schulbe-
ginn startet auch wieder das 
KCC-Jugendtraining (Termine 
auf der Website) und das wö-
chentliche Clubcurling für alle 
Mitglieder. 

Auf seinen beiden Curling-
bahnen bietet der Kitzbühel 
Curling Club außerdem Gä-
stecurling an. Ob als Firmen-
ausflug, mit Kunden oder mit 
Freunden und Familie, Curling 
ist für alle etwas! Auch Schu-
len können ihren Sportunter-
richt in die Curlinghalle ver-
legen und den Schülerinnen 
und Schülern ersten Kontakt 
zu dieser olympischen Sport-
art ermöglichen.

Habt ihr auch Lust, diesen 
Sport einmal selber auszu-
probieren? Wir freuen uns auf 
euch!
Information und Anmeldung 
unter: booking@curlingclub.
at oder +43 677 64491555

Jugend-Curling - Groß hilft Klein im Kitzbühel Curling Club
� Foto: Nina Hofer: 

Rollstuhlcurler zu Besuch in der Curlinghalle
� Foto: Veronika Huber

Leonie Fuchs, Luis Heinisch und Christoph Neumayr beim 
EYOF 2023 in Claut/Italien� Foto: GEPA/ÖOC: 
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Der Franziskuschor wurde 
im Jahre 1983 gegründet. Er 
hatte seine Wurzeln im ehe-
maligen Kolpingchor Kitzbü-
hel, der offenbar etwas „in 
die Jahre gekommen“ war. 
Mit einer zusätzli-chen Schar 

singfreudiger jüngerer und 
junger Menschen machte 
man dann damals einen Neu-
anfang. Haupttriebfedern wa-
ren Hartmuth Prokopetz als 
Gründungsobmann und der 
jun-ge Bernhard Sieberer als 

Chorleiter. Mit der Teilauffüh-
rung der „Carmina burana“ im 
Jahre 1985, unterstützt von 
zusätzlichen Sängern und In-
strumentalisten, zeigte dieser 
schon da-mals sein besonde-
res musikalisches wie auch or-

ganisatorisches Potential auf. 
Legt der Name „Franzisku-
schor“ die Vermutung nahe, es 
handle sich hierbei um einen 
Kir-chenchor, so entspricht 
das jedoch nicht ganz den 
Gegebenheiten. Wenngleich 
das ehemalige Kapuzinerklo-
ster (und nunmehrige Franzis-
kanerkloster) in Kitzbühel so-
zusagen unsere „Heimstätte“ 
ist, so verstehen wir uns als 
vorwiegend weltlicher Chor, 
bei dem aber geistliche Musik 
einen nicht unwesentlichen 
Raum einnimmt. Und so ergibt 
sich geradezu zwangsläufig 
ein musikalisches Mitwirken 
im Laufe eines Kirchenjahres 
– vorwiegend im Kloster, aber 
auch in der Stadtpfarrkirche 
zu Kitzbühel. 
Hauptsächlich widmet sich 
der Franziskuschor aber dem 
weltlichen Gesang – und dies 
in der gesamten Bandbreite. 
Lieder aus der Renaissance 
und Klassik haben ebenso 
Platz wie Teile aus Musicals 
oder Operetten, Gesänge aus 

Franziskuschor 
Kitzbühel

40 Jahre Franziskuschor Kitzbühel –
ein Rückblick

Chorausflug 1993 nach Assisi
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dem Alpenraum genauso wie 
Lieder aus fernen Ländern. 
Zu unserem „Liederschatz“ 
gehören aber auch Spirituals 
wie auch Arrangements von 
Schlagern. Diese bunte Vielfalt 
an verschiedenen Klängen ist 
es auch, die von den Sänge-
rinnen und Sängern ebenso 
geschätzt wird wie von den 
Teilnehmern an unseren jähr-
lichen öffentlichen Konzerten. 
Das sind hauptsächlich das 
Sonnwendkonzert im Juni 
sowie das Adventsingen im 
Dezember jedes Jahres. Fall-
weises Mitwirken bei persön-
lichen Feierlichkeiten (Hoch-
zeiten etc.) oder Auftritte bei 
musikalischen Veranstaltun-
gen im Bezirk wie auch dar-
über hinaus runden das jähr-
liche „Einsatzprogramm“ ab. 
Selbstverständlich gab es in 
den vierzig Jahren unseres 
Bestehens darüber hinaus 
immer wieder auch besonde-
re „Highlights“, die aber aus 
Platzgründen nicht alle ange-
führt werden können. Ein paar 
wenige verdienen es aber 
doch, hier erwähnt zu werden:
Da wäre einmal eine mehr-

tägige Ausflugsfahrt zum hl. 
Franz von Assisi, unserem 
Chor-Namensgeber, mit der 
musikalischen Gestaltung ei-
ner Messe in der großen Basi-
lika Santa Maria degli Angeli. 
Des Weiteren auf Einladung 
der französischen Partner-
gemeinde Rueil-Malmaison 
eine mehrtägige Reise nach 
Paris mit mehreren musika-
lischen Auftritten. Im verklä-
renden Rückblick zwar fast 

zum Schmunzeln verleitend, 
so aber dennoch in Zeiten 
wie diesen „topaktuell“: Die-
se Reise unseres Chores hing 
geradezu an einem seidenen 
(politischen) Faden – wegen 
der Sanktionen, welche die 
EU damals gegen Österreich 
verhängt hatte. Und schließ-
lich unsere mehrtägige Reise 
nach Rom im Sommer 2019, 
wo wir dank der hervorra-
genden Beziehungen unse-

res Herrn Stadtpfarrers bei 
der Generalaudienz vor dem 
Petersdom nicht nur vor tau-
senden von Leuten singen 
konnten, sondern zudem an-
schließend noch Papst Fran-
ziskus persönlich sich zu uns 
begab. Es war ein insgesamt 
unvergessliches Erlebnis.
Als dann im Jahre 2020 die 
Corona-Pandemie bzw. de-
ren politischen Maßnahmen 
neben dem wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Leben 
auch das Vereinsleben mas-
sivst einschränkten, wurde 
das auch für den Franzisku-
schor zur Überlebensfrage. 
Gottlob zeigte sich aber, dass 
die Freude am Singen im 
Chor wie auch das Bedürfnis 
am menschlichen Beisam-
mensein größer war als all die 
Angst, die da verbreitet war. 
Und so bereiten wir uns schon 
jetzt mit viel Engagement auf 
das heurige Sonnwendkon-
zert am 30. Juni 2023 vor. Der 
Franziskuschor unter Obfrau 
Margit Ober und Chorleiter 
Josef Bodner (dieser ist schon 
seit 35 Jahren in dieser Funk-
tion) freut sich schon jetzt auf 
diese Jubiläumsveranstal-
tung, bei welcher als Überra-
schung diesmal auch mehrere 
choreigene Kleingruppen auf-
treten werden.

Kontaktadresse: 	 Obfrau Margit Ober · E-Mail: franziskuschor@gmail.com
	 Chorleiter Josef Bodner · Facebook: franziskuschor.kitzbuehel

Romreise 2019 mit Audienz beim Papst

Rueil Malmaison 2000
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Das Sängerjahr 22/23 begann 
mit der ersten Probe am 27. 
September 22. Sogleich wur-
den neue Lieder für das be-
vorstehende Bezirkskonzert 
in Angriff genommen, das am 
4. November in der Kelch-
sau mit großem Erfolg über 
die Bühne gegangen ist. 12 
Chöre zeigten ihr Können, die 
Musikkapelle Kelchsau um-
rahmte die Pausen und zahl-
reiche Besucher belohnten 
die Sängerinnen und Sänger 
mit ihrem Applaus. Zur Freu-
de aller durfte nun wieder in 
großer Zusammensetzung 
gesungen werden. 
Am 29.11.22 standen für den 
Lehrerchor nach 3 Jahren 
wieder Neuwahlen auf dem 
Programm. Obfrau Anne-
marie Unterrainer bedankte 
sich bei Chorleiterin Andrea 
Mitterer, Kassierin Roswitha 
Dörflinger, Schriftführerin An-
drea File Moosburger und ih-
ren Stellvertretern für die gute 
Zusammenarbeit. Ein beson-

derer Punkt der Sängerver-
sammlung war diesmal die 
Wahl von Hans Krimbacher 

zum neuen Ehrenobmann 
des Lehrerchors Kitzbühel, 
die einstimmig ausfiel.
Mit einer zünftigen Weih-
nachtsfeier verabschiedete 
der Chor das Jahr 2022 und 
startete erst wieder am 10. 
Jänner  2023 mit der näch-
sten Probe, bei der auch 
neue Chormitglieder begrüßt 
werden konnten. 

Die nächsten Proben stehen 
im Zeichen neuer Chorlitera-
tur, von der Chorleiterin mit 
Sorgfalt ausgewählt und im-
mer wieder eine Herausforde-
rung für die Sängerinnen und 
Sänger. 
Heuer ist auch noch ein Cho-
rausflug geplant, der die Mit-
glieder nach Italien führen 
wird. 

Kontaktadresse:		  Obfrau Anna-Maria Unterrainer · 6370 Kitzbühel
		  Tel.: 0664 176 95 56

Bei der Sängerversammlung 
bedankte sich die Obfrau beim 
längstdienenden Sänger des 
Lehrerchors Leonhard Feichtner 
für seine standhafte Treue zum 
Chor und die langjährige Funk-
tion als Kassaprüfer. 

Die Obfrau Annemarie feiert 
einen runden Geburtstag und 
die Chormitglieder haben sich 
ein besonderes Geschenk aus-
gedacht: ein Kistl voller guter 
Sachen, übergeben von den 
SängerInnen. Im Bild Annema-
rie Unterrainer mit Sandra Helfer. 

Christine Aschaber (re.) hat nach längerer Pause zum Lehrerchor 
zurückgefunden und feiert mit Margit Pürstl und Georg Fuchs ihren 
Wiedereinstand. 

v.li.: Roswitha Dörflinger, Andrea Mitterer, Annemarie Unterrainer und Andrea File-Moosburger feiern 
mit ihrem Ehrenobmann im Kreise der Chormitglieder 
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Orientierungslauf: 
Durch den schneearmen Win-
ter war der Ski-Orientierungs-
lauf geprägt durch Verschie-
bungen und Absagen. Bei den 
2 durchgeführten Wochenen-
den konnten die Läuferinnen 
und Läufer schöne Erfolge 
feiern. 
Österreichische Meistertitel 
Mittel und Sprint erliefen Anna 
Hauser (2 Siege, D 12), Laure-
na Viertl (D 14) und Maria Hau-
ser (D 15-17). Weiter Medaillen 
erreichten Lara Wieser (D 15-
17) und Isabel Hechl (D 35).
Dank ihrer hervorragenden 
Leistungen wurden Maria 
Hauser und Maximilian Nindl 
in den Österreichischen Ju-
gendkader aufgenommen.
Austriacup-Gesamtsiege er-
reichten 2023 Anna und Maria 
Hauser im Ski-OL sowie Maxi-
milian Nindl (2022) im Fuß-OL.
Bei den 1. Austriacuprennen 
2023 im Fuß-OL siegten An-
na Hauser (D 12) und Vincent 
Kaiser (H 14), Maximilian Nindl 
wurde Zweiter.
Die ersten Tiroler Meisterti-
tel 2023 im Fuß-OL errangen 
Anna Hauser, Aaron Prohas-
ka, Markus Wohlmuther und 
Georg Hechl. Isabell Kaiser 

siegte in der Schnupperklas-
se. Unser Nachwuchs konnte 
sich Tipps bei der zurzeit welt-
besten Orientierungsläuferin, 
Tove Alexandersson (Schwe-
den), holen. 

Wildalmrennen:
Nach mehreren Jahren Pause 
wurde im März das Wildalm-
Schitourenrennen bei schön-
stem Wetter und gerade noch 
genügend, jedoch sehr gutem 
Firnschnee wieder durchge-
führt. 
In Planung:
• Durchführung 2er-Staffellauf 
am Schwarzsee
• Feuerbrennen auf dem Weiß-
kopfkogel am 17.6.
• Kräuterwanderung mit Clau-
dia Styblo
• 1. Juli: Durchführung Tiroler 
Meisterschaft Staffel und Ti-
rolcuplauf OL

Ein Jahr auf der Hoch-
wildalm
Jetzt ist es ein Jahr her, seit 
ich die Auracher Hochwildalm 
übernommen habe. Es war ein 
tolles und aufregendes Jahr. 
Für mich ging mit der Pacht 
einer Hütte ein großer Wunsch 
in Erfüllung. Meine Tochter 

und ich hatten eine erfolgrei-
che Sommersaison mit eini-
gen Veranstaltungen, an erster 
Stelle natürlich die 100-Jahr-
Feier der Naturfreunde Kitz-
bühel, die bei Sonnenschein 
ein schönes Fest war. Zum 
Auftakt der Saison durften wir 
auch für das leibliche Wohl 
bei der Tristkogel-Challenge 
sorgen. Dazu erhielten wir vie-
le positive Kommentare. Auch 
das Sonnwendfeuer war bei 
Traumwetter und Grillen ein 
voller Erfolg.  Wir haben in 
diesem Jahr viele tolle Gäste 
begrüßen dürfen, die inzwi-
schen auch zu Stammgästen 
und Freunden geworden sind. 
Auch viele Einheimische kön-
nen wir jetzt zum Freundes-
kreis zählen. Einige davon 
kommen sogar wöchentlich. 
Natürlich war es nicht immer 
ganz einfach, aber Jenny und 
ich sind ein super Team. Wir 
freuen uns schon wieder auf 
die Sommersaison mit vielen 
Kühen rundherum.
Der Winter war etwas an-
spruchsvoller, da ich die gan-
zen Monate von Donnerstag 
bis Sonntag meist allein auf 
der Hütte war. Das Raufkom-
men mit dem Quad war nicht 

immer einfach, es war öfters 
ein Abenteuer. Auch die Win-
tersaison war erfolgreich. Zum 
Schluss wurde ich sogar noch 
von Laura, dem Pferd einer 
Freundin, besucht. Das war 
natürlich ein besonderer Gast.
Das Ergebnis: Wir hoffen auf 
weitere erfolgreiche Jahre auf 
dieser wunderschönen Natur-
freundehütte.  
Die Hütte ist ab dem Pfingst-
wochenende (27.5.) wieder 
durchgehend bis Ende Okto-
ber geöffnet.

Kontaktadresse:	 Obmann Georg Hechl, Seebichlweg 65a, 6370 Kitzbühel
	 Tel.: 0676 83621420, E-Mail: g.hechl@tsn.at

Hüttenwirtin Sieglinde Tausz mit 
Tochter

Anna Hauser Ski-OL Start Sieger WR Florian Taxer Kitzbüheler mit Tove Alexandersson

Wildalmrennen Bergrettung

Maria Hauser beim Stadt-OL

ÖM Ski-O NF Kitzbühel
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NORMALBETRIEB
Endlich ist Corona vorbei, 
aber nicht zu Ende. Der Vi-
rus wird uns wie die Grippe 
weiter begleiten. Aber im 
Verein haben wir wieder auf 
Normalbetrieb geschaltet.
Am Anfang ein kleiner Blick 
zurück: So konnten wir am 
16. Dezember 2022 un-
sere Weihnachtsfeier ohne 
Probleme durchführen. 120 
Mitglieder wurden von Ob-
mann Stolz begrüßt. Auch 
die Tombola mit über 350 
Preisen war wieder ein voller 
Erfolg. Bei dieser Gelegen-
heit möchten wir uns sehr 
herzlich bei den Kitzbüheler 
Geschäftsleuten für die Un-
terstützung bedanken.
Am 20. März 2023 war die 
Jahreshauptversammlung 
im Hotel Tiefenbrunner, 89 
Personen waren anwesend. 
Mehrere Mitglieder wurden 
geehrt. Stellvertretend für 
alle soll hier Josef Brand-
stätter für seine 35-jähri-
ge Mitgliedschaft genannt 
werden.
Weiters wurden zahlreiche 
runde und halbrunde Ge-
burtstagskinder besucht, 

wie Werner Pischl zum 80er 
und Toni Hagenhofer zum 
90er. Gratulation!
Das reichhaltige Programm 
für das weitere Jahr wird 
mit der Muttertagsfeier am 
19. Mai fortgeführt. Der Be-
zirkswandertag findet am 3. 
Juni in der Kelchsau statt. 
Am 6. Juni führt
uns unsere Tagesfahrt nach 
Bayern nach Schrobenhau-
sen. Dort besuchen wir ei-
nen Spargelbauer und kön-
nen uns ein Bild von dieser 
schweren Arbeit machen. 
Der Landeswandertag fin-
det am 7. Juli in Inzing im 
Oberland statt. Unsere be-
liebte Grillfeier
starten wir am 17. Juli wie 
immer beim Café Hochland 
in Aschau, ein herzliches 
Danke den beiden Wirtsleu-
ten Sabine und Georg für 
die Gastfreundschaft. Am 
8. August geht es in das 
Villgratental nach Osttirol. 
Der nächste Tagesausflug 
am 12. September führt 
uns auf die Loser Panora-
mastraße und weiter nach 
Bad Ischl. Am 15./16. Ok-
tober ist eine 2-Tagesfahrt 
zum Törggelen nach Leifers 
in Südtirol geplant. Mit der 

Weihnachtsfeier am 15. De-
zember beenden wir unser 
Jahresprogramm.
Nicht zu vergessen sind 
die Clubnachmittage jeden 
Montag von 12 bis 17 Uhr 
im Clubheim mit Gelegen-
heit zum Spielen, Plaudern 
und mit Schulungen. Alle 
14 Tage wird am Mittwoch 
in der näheren oder weiteren 
Umgebung gewandert. Je-
den Donnerstag von 14 bis 
17 Uhr gibt es das Kegeln 
auf der Kegelbahn in Reith.
Zum Abschluss noch eine 
Bitte: Da die Zukunft nur 
mehr mit Wissen und Kön-
nen in der
Digitalisierung besteht, su-
chen wir jemanden, der 
sich darin auskennt. Als so-

genannter IT- Coach sollte 
er oder sie für Fragen, Hilfe 
oder Anleitung bei Handy, 
Tablet oder Computer
zur Verfügung stehen. An-
meldungen oder Ansuchen 
gehen bei den Ämtern nur 
noch digital.
Es können auch junge Per-
sonen, die uns Älteren hel-
fen können oder wollen, 
Mitglied werden. Jeder ist 
willkommen, egal ob alt 
oder jung.
Zum Schluss wie immer ein 
herzliches Dankeschön 
an die Stadtgemeinde, die 
Sparkasse der Stadt Kitz-
bühel und ganz besonders 
an unsere Maria im Hotel 
Tiefenbrunner für die Unter-
stützungen und Hilfen.

Kontaktadresse: 	 Obmann Ernst Stolz · Schattbergsiedlung 6/1 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 225 19 48 · E-Mail: ernst222@gmail.com

Ortsgruppe Kitzbühel

Werner Pischl 80er Anton Hagenhofer 90er

Jahreshauptversammlung

Weihnachtsfeier
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Das Rote Kreuz Kitzbühel 
kann auf ein ereignisreiches 
Jahr 2022 zurückblicken. 
Neben dem Neubau der Be-
zirks- und Ortsstelle und dem 
„Alltag“ des Dienstbetriebes 
in den Gesundheits- und So-
zialen Diensten konnten end-
lich wieder Vereinsaktivitäten 
durchgeführt werden. Auch 
der Covid-Einsatz kann be-
endet werden. 
„Bye-bye Screeningstraße“ 
heißt es Ende April im Roten 
Kreuz Kitzbühel. Nach über 
zwei Jahren Covid-Einsatz 
schließt die Screeningstraße 
am Schwarzsee mit 30. April 
2023 ihre Tore. Damit geht 
auch für das Rote Kreuz ein 
langer und intensiver Zeit-
raum zu Ende, der unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
stark gefordert hat. Sieben Ta-
ge in der Woche garantierten 
unsere engagierten Mitarbei-
tenden die Durchführung der 
Covid-Tests im Auftrag des 
Landes Tirol. An den einsatz-
stärksten Tagen wurden rund 
1.400 Tests pro Tag durchge-
führt. In den letzten Wochen 

und Monaten wurde es ru-
higer in der Screeningstraße 
und so können wir nun ein Ka-
pitel abschließen, das uns alle 
vor große Herausforderungen 
und Veränderungen stellte. 
Wir bedanken uns nochmals 
recht herzlich bei allen Mitar-
beitenden, die diesen Einsatz 
möglich gemacht haben!
Unweit der Screeningstraße, 
an der Ortseinfahrt Kitzbühel, 
wird seit dem Spatenstich im 
Juni 2022 an unserer neu-
en Bezirks- und Ortsstelle 
gearbeitet. Bereits Mitte No-
vember konnte der Rohbau 
fertig gestellt und kurz dar-
auf die Firstfeier ausgetra-
gen werden. Laut Rotkreuz-
Geschäftsführer Bernhard 
Gschnaller liege man voll im 
Zeitplan. „Die wöchentlichen 
Baubesprechungen machen 
deutlich, welch hervorragen-
de Arbeit die bautreibenden 
Firmen geleistet haben!“ Zur 
Firstfeier waren alle bisher 
beteiligten Unternehmen 
eingeladen, auch der Bürger-
meister der Heimatgemeinde 
Kitzbühel folgte der Einla-

dung. Für die Verpflegung der 
Feiernden sorgte die Son-
dereinsatzgruppe Technik, 
die mit ihrer Feldküche das 
Catering übernahm. Nicht 
lange dauerte es, bis die Kol-
legen der Kitzbüheler Feuer-
wehr aktiv wurden und noch 
während der Feierlichkeit den 
Firstbuschen entwendeten. 
Einem alten Brauch zufolge 
musste dieser anschließend 
wieder ausgelöst werden. Mit 
einer zünftigen Jause wurde 
der Firstbuschen daher im 
Rahmen eines gemeinsamen 
kameradschaftlichen Abends 
wieder an das Rote Kreuz 
übergeben. Seither schreiten 
die Bauarbeiten weiter voran 
und der Innenausbau nimmt 
langsam Form an. Demzufol-
ge steht dem im Herbst ge-
planten Umzug aktuell nichts 
im Wege.  
Neben dem „normalen 
Dienstbetrieb“ in den unter-
schiedlichen Leistungsberei-
chen fanden in den letzten 
Monaten auch wieder diverse 
kameradschaftliche Veran-
staltungen in der Ortsstelle 
Kitzbühel statt, so wurde ne-
ben der alljährlichen Weih-
nachtsfeier auch heuer wie-
der zum Ostereierschießen 
geladen und ein gemeinsa-
mer Rodelabend veranstal-
tet. Die Ortsstelle besuchte 
das Bestattungsunternehmen 
Hüttner in St. Johann und 
zwei Kollegen absolvierten 
die Ausbildung zum sicheren 
Einsatzfahrer – Gratulation an 

Martin und Philipp. Über all 
jene Aktivitäten sowie die ge-
leistete Arbeit wurde schließ-
lich bei der Jahreshauptver-
sammlung im April referiert. 
Ebenso wurden im Rahmen 
dieser Veranstaltung Kame-
radinnen und Kameraden be-
fördert und für langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit geehrt. 
Viele dieser Veranstaltungen, 
Schulungen und Aktivitäten 
werden künftig in der neuen 
Orts- und Bezirksstelle durch-
geführt werden können. Die 
Vorfreude darauf ist bereits 
groß. Nichtsdestotrotz sind 
wir für die laufenden Bau-
arbeiten und unsere immer 
stärker benötigten sozialen 
Dienstleistungen nach wie vor 
auf Ihre Spenden angewie-
sen, um den Neubau zu finan-
zieren. Unterstützen auch 
Sie uns mit Ihrer Spende:

Sparkasse Kitzbühel
BIC SPKIAT2K
IBAN AT58 3626 3000 0350 
9106
Kennwort: „Bezirksstelle 
Kitzbühel Neubau“
oder ganz einfach über den 
QR-Code: 

Kontaktadresse: 	 Ortsstellenleiter Martin Bucher · Tel.: +43 664 816 14 87
	 E-Mail: martin.bucher@rk-kitz.at · Facebook: www.facebook.com/rkkitz

DAS ROTE KREUZ 
Das Rote Kreuz Kitzbühel baut neu –
so sieht die Baustelle aktuell aus
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Ma mecht‘s nit glab‘n, aber seit der letzten Schreiberei
is a hoibs Jahr verganga und Ostern a scho vorbei.
De letzten Monat is nit vui passiert bei de Kassettlweiberleit,
denn in da Wintersaison hot ma eh für nix Zeit.
Aber a paar Wochen vor Ostern hat d‘Nicoletta vom TVB wieda trommelt
und ihre Osterhasenmannschaft samt Helfer zammg‘sammelt.
S‘Stadl soi – wia de letzten Jahr a – österlich aufbischt wearn,
weil de mehran Leit gfrein se drüber und sechen des gern.
Mia Röckegwandfrauen toan ins oiwei an Katharinabrunnen vornehma,
de Barbara ladt ei – und oi toans kemma!
Da hoaßt‘s zearscht Palmkatzl und Buchs organisiern,
Eibn, Birken und Thujen toa ma vom Stadtgärtner kriagn.
Dann send X Meter Girlanden z’bind‘n 
und unter der Regie von da Lieselotte mit bunte Bandl z’umwind‘n!
Aber jede Arbeit geht amoi z‘End, 
wenn mithelfen so vui fleißige Händ.
Is des dann ois tu, 
kimb s‘Brunnaufbisch‘n dru:
De Girlanden befestigen, an Kranz obenauf,
Stiafmüatterl und Narzissen setzen und d‘Oar no drauf!
Prächtig is a zum Uschaugn, und i glaab de Leit
homb mit insan Brunn a a Freid.
Über dia, dia was ins oiwei a Jaus‘n spendier’n,
muaß i a no a guats Wort verliern.
Weil des Hihucken und Rasten is no amoi so schee,
wenn a guata Kaffee und a Guglhupf auf´n Tisch tuat steh!
Vergelt´s Gott Hanni, vergelt‘s Gott Uschi – dees war wirklich nit zwider
und seid´s so guat – naxt´s Jahr wieder!

Gedicht verfasst von Maria Fäth am 19. April 2023

Die Röcklgwandfrauen wünschen allen einen schönen Sommer und 
freuen sich über jede Kitzbühelerin, die zu den Festgottesdiensten 
oder privaten Feiern wie Taufen, Erstkommunion, Firmung, Hochzeit etc. das Röcklgwand anzieht und so zu unserer 
Gemeinschaft beiträgt.

Kontaktadresse: 	 Barbara Schmidinger · Ehrenbachgasse 13 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 05356 63134-0 · info@schmidinger.cc

– amoi ohne Kassettl, dafia mit Gedicht
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Die heurige Neujahrsschlittenfahrt führte uns diesmal durch die 
abendliche Winterlandschaft zum Gasthof Skirast in Kirchberg, 
wo unsere Mitglieder bestens mit Speis und Trank versorgt 
wurden!
Auch heuer werden wir wieder zahlreiche Veranstaltungen und 
Kurse abhalten können.

 

Kontaktadresse:	 Reit- und Fahrverein Henntalhof · Unterbrunnweg 21 · 6370 Kitzbühel
	 Obfrau Mag. Martina Waldstätten · Tel.: 0664 104 50 84
	 E-Mail: rfvhenntalhof@gmail.com · www.henntalhof.at

Diese Veranstaltungen sind in der heurigen Saison schon 
fix geplant:

13.05. und 14.05.2023: Springkurs mit Franz Gasteiger
23.09.2023: Vereinsturnier
01.10.2023: Sonderprüfung 
10.11. und 12.11.2023: Dressurkurs mit Roland Wachs 

Wir wünschen unseren Reiterinnen und Reitern eine 
erfolgreiche Turniersaison 2023!

Henntalhof
Reit- und Fahrverein
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Kontaktadresse: 		  Maria Brunner-Mitterer · Mühlengasse 6 · 6370 Kitzbühel
		  Tel.: 0664 1309169 · E-Mail: Mariabrunner11@hotmail.com

Der Trabrennverein darf auf 
einen erfolgreichen Winter 
zurückblicken.

Aufgrund des vollen Termin-
kalenders bei den Vorstands-
mitgliedern rund um den 
Jahreswechsel entschieden 
wir uns im Herbst für einen 
neuen Renntermin. Der 6. 
Jänner (Dreikönigstag) sollte 
durch ein Datum im Februar 
ersetzt werden. 
Nachdem uns der 4. Februar 

vom Dachverband bestätigt 
wurde, gingen wir zur Pla-
nung über.
Wenig Niederschlag mit kaum 
Schneefall sowie die warmen 
Temperaturen machten uns 
im Jänner sehr zu schaffen. 
Nur 24 Stunden vor dem 
Rennstart mussten wir we-
gen der zu weichen Renn-
bahn unser Event kurzfristig 
verschieben.
Am Mittwoch, den 8. Febru-
ar war es dann aber so weit. 

Nach drei Nächten mit unter 
Minus 10 Grad Celsius war 
die Bahn in bestem Zustand.
So konnten wir bei Kaiserwet-
ter einen perfekten Renntag 
mit anschließender Siegereh-
rung in der Goldenen Gams 
durchführen.

Deshalb danken wir allen 
Zuschauern und freiwilligen 
Helfern, die spontan an einem 
Wochentag Zeit hatten.
Das Wichtigste für unseren 

Verein ist, dass wir alles dar-
an setzten, einen Renntag auf 
die Beine zu stellen. Mit viel 
Engagement und auch etwas 
Glück ging dieses Jahr wie-
der alles gut über die Bühne.
Wir möchten uns bei der Ge-
meinde Reith und der Ge-
meinde Kitzbühel sowie allen 
Sponsoren und Unterstützern 
für die starke Partnerschaft 
bedanken.
„Traber Heil“
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Let`s TRI together
Der Triathlonverein blickt mit Stolz  
auf eine 30 jährige Geschichte zu-
rück. Viel Spaß und ein abwechs-
lungsreiches Trainingsangebot bie-
tet der Verein seinen Mitgliedern. 

Momentan betreut der Verein Kin-
der und Jugendliche zwischen 6 
und 18 Jahren. Mehr als 15 Kin-
der davon gehören der Wettkampf-
gruppe an und nehmen die Saison 
über an Triathlon Bewerben teil. 

Das Trainerteam kümmert sich 3x 
pro Woche um ein qualitativ hoch-
wertiges Training. Während im 
Winter ausschließlich in der Aqua-
rena geschwommen wird, freuen 
sich die TRI Kids im Sommer schon 
wieder auf das Lauf- und Radtrai-
ning in der Langau bzw. der ein 
oder anderen Trainingseinheit am 
Schwarzsee.

Alle Kinder die Spaß am Schwim-
men, Radfahren und Laufen haben, 
finden im Triathlonverein die Mög-
lichkeit diesen vielseitigen Sport ge-
meinsam mit anderen auszuüben. 

Kinder die gerne zum Verein kom-
men möchten, schicken ihre Anfra-
ge gerne an: office@trikitz.at. Wir 
freuen uns auf neue Gesichter in 
unserer Triathlonfamilie!

Auch für Erwachsene Triathlon be-
geisterte bietet der Triathlonverein 
eine tolle Trainingsgemeinschaft. 

Für die Zukunft plant der Verein 
eine Trainingsgruppe nur für Frau-
en und unterstützt damit die TRI 
WOMEN Initiative des ÖTRV (Ös-
terr. Triathlonverband). Bei Interes-
se freuen wir uns auf viele Teilneh-
merinnen. 

Die Triathlonfamilie organisiert ne-
ben dem klassischen Vereinsleben 
auch alljährlich die große Triathlon 
Veranstaltung am Schwarzsee. 
Für 2020 war der Termin mit  
19.-21. JUNI geplant, jedoch wird 
aufgrund der Corona Pandemie 
dieses Jahr keine Veranstaltung 
stattfinden können. Freuen wir uns 
also gemeinsam auf 2021!

Triathlonverein Kitzbühel 

Kontaktadresse: 	 Triathlonverein Kitzbühel · Leitnerwald 24 · 6370 Kitzbühel
				    Tel.: 0664 2237297 · E-Mail: office@trikitz.at · www.trikitz.at

Am 29. April erfolgte in Kuf-
stein der Startschuss in die 
neue Triathlon Rennsaison. 

Das Trainerteam hat über den 
Winter die Trikids bestens mit 
Schwimm-, Langlauf- und 
Lauftraining auf die anstehen-
den 11 Rennen im Rahmen 
des Euregio ASVÖ Kindertri-
athlonzugs, der quer durch 
Österreich, Bayern und Italien 
stattfindet, sowie die 8 Nach-
wuchscupbewerbe vorberei-
tet. Gespannt stehen schon 
alle in den Startlöchern und 
freuen sich vor allem auf den 
großen Heimbewerb vom 
17. - 18. Juni am Schwarz-
see. Auf dem Programm ste-
hen am Samstag ab 11.30 Uhr 
der Sprint-Triathlon, gefolgt 
vom Gamsstadt Staffeltriath-
lon für Firmen und jedermann 
und dem Elite European Cup. 
Am Sonntag stehen wieder 
400 Nachwuchssportler bei 
den KitzTriGames auf dem 
blauen Teppich. 

Wie wäre es, einmal selber 
Triathlonluft zu schnuppern? 
Mit der Teilnahme am Staffel-
triathlon ist dies für alle mög-

lich: kurze Distanzen (200 
m schwimmen, 6 km Rad 
fahren und 2 km laufen), die 
als Team bewältigt werden. 
Vielleicht der Startschuss zur 
eigenen Triathlonkarriere?  
Gleich unter www.triathlon-
kitzbuehel.com anmelden!
Das neue Langlauftraining im 
Winter zeigte beim Winter-
triathlon in Leutasch bereits 
seine Früchte, die Tri Kids 
konnten mit 8 Meisterschafts-
medaillen die ersten Saison-
punkte einheimsen. 

Alle zwei Jahre findet die 
Generalversammlung statt – 
2023 war es wieder so weit. 
Im Rahmen der Neuwahlen 
des Vorstandes wurden Ob-
mann Wolfgang Fuchs, Ob-
mann-Stv. Roman Swidrak, 
Kassier Manfred Bachmann, 
Kassier-Stv. und sportliche 
Leiterin Viktoria Jöchl und 
Schriftführerin Julia Ober-
hauser-Fuchs bestätigt. Als 
Schriftführer-Stv. ergänzt nun 
Marilena Swidrak das Team 
sowie Alexander Pfurtschel-
ler im Bereich Kommunika-
tion und Florian Klingler als 
Materialwart.

Wintertriathlon Leutasch

Für alle interessierten Kinder, die Freude an der 
Bewegung haben und nicht wasserscheu sind – meldet 

euch gerne unter training@trikitz.at! 
Wir freuen uns darauf, euch kennenzulernen!

Danke an unsere Unterstützer die Sparkasse Kitzbühel, KitzSki und 
Elektro Exenberger

Ein perfektes Setup erwartet die Athleten :innen in Kitzbühel von 
17. bis 18. Juni

Der neue Vorstand ergänzt durch Alexander Pfurtscheller, Marilena 
Swidrak und Florian Klingler (v.r.n.l. in den blauen Vereinsjacken), 
nicht im Bild Manfred Bachmann
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Kontaktadresse: 	 Obfrau Nora Nessizius · 6370 Kitzbühel · Lindnerfeld 1
				    E-Mail: tv-kitzbuehel@hotmail.com · Tel.: 05356 74495

Unser Herbst war ausgefüllt 
mit intensivem Training, da 
wir ja gut vorbereitet zu den 
Wettkämpfen fahren wollten. 
Vor allem, weil die Turn10-
Bundesmeisterschaften des 
Fachverbandes für Turnen in 
Schwaz ausgetragen wurden. 
Acht Mädchen und Burschen 
hatten sich dafür qualifiziert 
und waren dann auch sehr er-
folgreich. Eric Mair sorgte für 
einen Vizestaatsmeistertitel in 
seiner Altersklasse, aber auch 
alle anderen Aktiven waren 
mit ihren Plätzen zufrieden.
Bei der Sportlerehrung der 
Stadt Kitzbühel wurden auch 
einige unserer Turnerinnen 
und Turner geehrt. Außerdem 
ehrte die Gemeinde heuer 
das erste Mal auch verdiente 

Funktionärinnen und Funk-
tionäre. Neben Georg Hechl 
und Toni Ehrensperger konn-
te auch unsere Obfrau Nora 
Nessizius diese Auszeich-
nung entgegennehmen.  
Ende November war es wir 
nun endlich unser 50. Schau-
turnen wieder zu veranstal-
ten. Alle waren ziemlich an-
gespannt, da wir uns nach 
zwei Jahren Pause erst ein-
mal wieder auf die Präsenta-
tionen und auch auf die Vor-
bereitungsarbeiten einstellen 
mussten. Doch dank der Un-
terstützung vieler Helfer von 
allen Seiten und der langjäh-
rigen Praxis wurde dieses, 
unser 50. Schauturnen, ein 
voller Erfolg. Wir bekamen 
von allen Seiten viel Lob für 

unsere Leistungen. Das be-
stätigt uns natürlich in unserer 
Arbeit, und so wurde dieses 
Jahr 2022 mit dem feierlichen 
Wintersonnwendfeuer erfolg-
reich abschlossen.
Die ersten Monate des Jahres 
2023 waren wir mit dem Trai-
ning der Geräteturnerinnen 
und -turner sowie der Bas-
ketballmannschaft und den 
Tischtennisspielern beschäf-
tigt, um dann erfolgreich  in 
die Wettkampfsaison zu star-
ten. Daher waren wir bereits 
Ende April bei den ÖTB Lan-
desmeisterschaften in Reutte 
mit vielen ersten Plätzen er-
folgreich vertreten.
Die Jahreshauptversamm-
lung bestätigte schließlich die 
erfolgreiche Arbeit des Turn-
rates und so wurde aus den 
Neuwahlen unter der Leitung 
von Vizebgm. Ing. Gerhard 
Eilenberger eine Wiederwahl.
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Kontaktadresse:	 Senatsvorsitzender Bmstr. Johann Oberleitner · Mühlau 2 · 6383 Erpfendorf · Tel. 0664 3579099
	 Senator Mag. iur. Christopher Innerkofler  
	 Aschbachweg 20 ·  6370 Kitzbühel · Tel. 0676 9390561

Tiroler Weinritterschaft
Europaregion Tirol

Die Gründung erfolgte am 21. März 2001

Weinverkostung am 6.4.2023 im Q! 
Hotel Maria Theresia:  Direktor Hartmut 
Leeker – Bailli des Chaîne des Rôtisseurs 
lud zu einer erlesenen Weinprobe des 
Weinguts Dürnstein mit begleitendem 
Fingerfood.

Adventfeier: Zur Weihnachtsfeier 2022 fanden sich am Nikolaustag die ritterlichen Eidgenossen im Hotel Penzinghof in Oberndorf 
ein. Nach der Begrüßung einer großen Anzahl an Weinfreunden konnten die diesjährigen Geburtstagsjubilare geehrt werden.

Kastanienbraten mit Glühweinumtrunk und Südtiroler Speckjause am 3. November vor dem Ritterschaftskeller

Jour fixe im Landgut Furtherwirt am 
26. Jänner 2023: Nach der Präsentation 
der anstehenden Weinreisen 2023 (Pie-
mont, Kroatien, Südtirol) und Verkostung 
der dazu passenden Weine wurde zu ei-
nem reichhaltigen Buffet geladen.
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Wir feiern jedes Jahr in der 
Stadtpfarrkirche St. Andreas 
das Gedenken an unsere 
verstorbenen Mitglieder ge-
meinsam mit dem Gedenken 
an unseren Ehrenbürger Peter 
Brandstätter, dessen Tochter 
Anneliese Brandstätter-Ar-
nold mit der Harfe den Got-
tesdienst bereichert. 
Nach drei Jahren war es wie-
der möglich, unsere Advent-
feier im Hermann-Reisch-Saal 
im Rasmushof abzuhalten. 
Wir haben uns gefreut, dass 
so viele Mitglieder sowie auch 
Gemeinderätin Hedi Haideg-
ger und Bezirksobmann Hans 
Brandstätter unserer Einla-
dung gefolgt sind. Unterhal-
ten von der Forsthausmusik 
und heiter besinnlichen Tex-
ten von Herbert Jordan und 
Karl Heinrich Waggerl haben 
wir einen netten Nachmittag 
erlebt. Zum Abschluss haben 
alle gemeinsam das Lied „Es 
werd scho glei dumpa“ ge-
sungen.
Zum Adventsingen sind wir 
am 11. Dezember 2022 nach 
Innsbruck gefahren. Die 
Aufführung war zum Nach-
denken, musikalisch her-
vorragend, insgesamt sehr 
berührend und eine schöne 
Einstimmung. 
 Am 2. Februar 2023 fand im 
Restaurant Goldene Gams, 
Rosshimmel, unsere Jah-
reshauptversammlung statt. 
Ungeachtet des grauslichen 
Wetters sind über 60 Mitglie-
der der Einladung gefolgt. Die 
Obfrau begrüßte die Mitglie-

der und als Ehrengäste Bür-
germeister Dr. Klaus Winkler, 
Bezirksobmann Hans Brand-
stätter und Ehrenbürger 
Prof. Hans Wirtenberger. Die 
Jahreshauptversammlung 
gedenkt der verstorbenen 
Mitglieder, namentlich Frau 
Maria Leitzinger, die 14 Tage 
vor Vollendung ihres 100. Le-
bensjahres verstorben ist. Die 
Obfrau gibt einen Rückblick 
auf das abgelaufenen Vereins-
jahr, in dem alle angesetzten 
Ausflüge und Veranstaltungen 
durchgeführt werden konnten 
und gab ihrer Freude darüber 
Ausdruck. Der Vorstand dankt 
den Mitgliedern für ihre rege 
Beteiligung und die gute Stim-
mung, die nicht zuletzt bei 
den einige Male zu feiernden 
Geburtstagen herrschte. Der 
Kassier berichtet, dass die 
Abrechnungsperiode auf das 
Kalenderjahr gelegt wurde 
und informiert über den Kon-
tostand. Besonders dankt er 
den Mitgliedern für die hohe 
Zahlungsmoral. Kassenprüfer 
Helmut Wendlinger anerkennt 
die hervorragende Arbeit von 
Josef Daxer und beantragt die 
Entlastung, die einstimmig er-
folgt. 

Der Vorstand freut sich, fol-
gende Ehrungen vorzuneh-
men:
20 Jahre Mitglied: 
Hilde Hernler, Irmengart Hu-
ter, Marlies Kerscher, There-
sia Kleinlercher, Christel Kolb, 
Helga Lardschneider und Leni 
Rossner
25 Jahre Mitglied: 
Rosa Dünser, Erika Kaufmann 
und Rosmarie Salinger

30 Jahre Mitglied: 
Maria Senoner
35 Jahre Mitglied: 
Dora Berchtenbreiter
Bürgermeister Dr. Klaus 
Winkler und Bezirksobmann 
Hans Brandstätter geben ih-
rer Freude Ausdruck, dass 
die Senioren so aktiv sind, 
wünschen weiter alles Gu-
te, besonders Gesundheit. 
Zum Abschluss begrüßt die 
Obfrau noch Gemeinderätin 
Hedi Haidegger und bedankt 
sich bei ihr und Bürgermeister 
Dr. Klaus Winkler für die viel-
fältige Unterstützung durch 
die Stadtgemeinde ebenso 
wie durch den Tiroler Senio-
renbund. Die Obfrau dankt 
der Sparkasse der Stadt Kitz-
bühel für die Unterstützung 
der Hauptversammlung und 
kann die Mitglieder auf Kaffee 
und Kuchen einladen. Das 
gemütliche Beisammensein 
vereinigte die vielen Mitglieder 
noch einige Zeit.
Am 12. Februar 2023 war ein 
besonderes Tiroler Kulturgut 
unser Ziel, wir sind nach Nas-
sereith zum „Schellerlaufen“ 
gefahren, das alle drei Jahre 
veranstaltet wird. Die Farben-
pracht hat uns beeindruckt, 
die Kostüme des Schönen 
Zuges haben in der Sonne 
geglitzert, der Bär hat den 
Bärentreiber besiegt und der 
Frühling kann kommen. Die 
Hexen haben getanzt und die 
Zwerge musiziert. Auf der Hin-
fahrt über Obsteig haben wir 
wieder ein unbekanntes Stück 
unseres schönen Tirol kennen-
gelernt und auf dem Heimweg 
in Pettnau sind wir auf Kaffee 
und Kuchen eingekehrt. 

Am 20. April 2023 haben wir 
mit unserem Jahresprogramm 
begonnen, das uns nach Hal-
lein führte. Mit zwei Kulturver-
mittlern begannen wir mit der 
Führung im Keltenmuseum, 
das europäischen Rang hat. 
Es geht um das Salz vom 
Dürrnberg, das vor 2500 Jah-
ren von den Kelten gewonnen 
wurde. Da Salz konserviert, 
sind noch aussagekräftige 
Exponate erhalten. Das Para-
destück des Museums ist die 
bekannte „Schnabelkanne“, 
deren Verarbeitung und Aus-
führung auf unterschiedliche 
Einflüsse und besonderes 
Können verweist.
Im Gebäude befinden sich 
auch die von Bischof Sigis-
mund von Schrattenbach er-
bauten Fürstenzimmer, deren 
Bemalung die Arbeiten der 
Salzgewinnung zeigen.
Nach dem Mittagessen im Re-
staurant Bella Palma ging es 
am Nachmittag mit einer Füh-
rung durch die Stadt weiter: 
vom Pfannhauserplatz weiter 
über die Stiegen in die Ober-
stadt mit Blick auf die Mau-
ern einer früheren Sudpfanne 
zum Kornsteinplatz mit einem 
alten Getreidescheffel. Wir 
erreichten den Rathausplatz 
als besonderes Ensemble 
und kamen zur Stadtpfarrkir-
che und dem Grab von Franz 
Xaver Gruber. Am Bayrhamer-
platz mit dem Zeiserlbrunnen 
beendeten wir die Tour durch 
diese sehenswerte Stadt.

Kontaktadresse: 	 Obfrau Annemarie Zwicknagl · Zwickerleiten 15 · 6370 Kitzbühel
				    Tel. 0676 83621545

Mitgliederehrung 30 Jahre Mitgliederehrung 35 Jahre Fürstenzimmer 
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Kirchenmusik zu St. Andreas, Kitzbühel
Die ersten Monate des Jahres 
2023 standen für die Kitzbü-
heler Kirchenmusik im Zei-
chen des Neuen. Zum einen 
wurde eine ganz neue Websi-
te https://www.kirchenmusik-
kitzbühel.at/  erstellt, auf der 
neben Informationen zu Chor 
und Orchester künftig auch 
alle Aufführungstermine der 
Kirchenmusik zu St. Andreas 
online einsehbar sind. 
Zum anderen widmeten sich 
Sängerinnen und Sänger wie 
auch die Orchestermitglieder 
in monatelanger Probenzeit 
der Neueinstudierung der 
„Missa in honorem Sancti Do-
minici“ von Johann Michael 
Haydn. Diese Missa brevis 
des 1786 als fürsterzbischöf-
licher Hofmusicus in Salzburg 
tätigen jüngeren Bruders von 
Joseph Haydn war bisher 
noch nie in Kitzbühel aufge-
führt worden. Hochmotiviert, 
das Repertoire der Kitzbü-
heler Kirchenmusik um eine 
weitere klassische Messe zu 
ergänzen, machte man sich 
ans Werk, um es zum Oster-
hochamt erstmals erklingen 
zu lassen. 
An dieser Stelle sei allen Be-

teiligten – Sängerinnen und 
Sängern, Orchestermusike-
rinnen und -musikern sowie 
Prof. Alois Pletzer an der Or-
gel und Rosmarie Sathrum 
zur Unterstützung während 
der Proben ein großes Dan-
keschön und Lob ausge-
sprochen. Ein ganz besonde-
rer Dank gebührt Chorleiter 
Andreas Kili, der mit Mut, 
Leidenschaft und unermüd-
lichem Einsatz die musikali-
sche Leitung und Organisati-
on bis hin zur Aufführung am 
Ostersonntag übernahm und 
dadurch die Freude an dieser 
Musik erlebbar machte! Wer 
die Kitzbüheler Erstauffüh-
rung verpasst hat, kann auf 
eine Wiederholung zu Pfing-
sten hoffen. 

Doch auch die reinen Chor-
Einsätze sind hörenswerte 
Beispiele der Kitzbüheler 
Kirchenmusik und gelebte 
Tradition. Die nächsten Gele-
genheiten auch zum Mitfeiern 
dieser Gottesdienste sind: 
• Christi Himmelfahrt 
am 18. Mai, 10 Uhr
• Fronleichnam 
am 8. Juni, 10 Uhr

• die Lebenbergprozession 
am 18. Juni, 10 Uhr 
• Mariä Heimsuchung bei 
der Einsiedelei-Kapelle 
am 3. Juli, 19 Uhr 

An hohen Feiertagen stehen 
auch heuer wie gewohnt klas-
sische kirchenmusikalische 
Werke mit Chor und Orche-
ster auf dem Programm. Zu 
Mariä Himmelfahrt am 15. 
August ist beispielsweise die 
Krönungsmesse von W.A. 
Mozart geplant, der Ernte-
dankfestgottesdienst am 1. 

Oktober wird ebenfalls musi-
kalisch gestaltet. Aus beson-
derem Anlass wird parallel an 
einem eigenen Konzertpro-
gramm gearbeitet: Im Herbst 
musiziert die Kirchenmusik 
zu St. Andreas Kitzbühel mit 
Prof. Alois Pletzer in einem 
Konzert zur Feier seines 
60-jährigen Orgeljubiläums. 
Man darf gespannt sein!
 

Fotos: Kirchenchor Kitzbühel, 
Christine Kaps

Kontaktadresse: 	 Andreas Kili (Chorleiter) · 6370 Kitzbühel · Tel.: 0676 7252337 · andreas.kili@yahoo.de 
	 Obfrau: Katharina Rieser · Tel.: 0644 4022199
	 https://www.kirchenmusik-kitzbühel.at/  

Prof. Alois Pletzer 

Solisten beim Osterkonzert Kirchenorchester
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Kinder und Jugend
Am Sonntag, 5. Februar 
konnten unsere Athleten der 
Wasserrettung Kitzbühel bei 
der Tiroler Meisterschaft in 
Innsbruck wieder einmal ihr 
Bestes zeigen und sich tapfer 
schlagen. Vom Brustschwim-
men bis Puppenretten war 
alles dabei. Gratulation an 
unsere Schwimmer und ein 
herzliches Dankeschön an 
unsere Fans (Eltern).

Wir sind sehr stolz und gra-
tulieren der Mannschaft von 
ganzem Herzen.

Neben dem Training jeden 

Freitag um 18.00 Uhr in der 
Aquarena hatten unsere Kin-
der- und Jugendgruppen 
einiges auf dem Programm. 
Dem Osterhasen helfen? Kein 
Problem, dieses Jahr konnten 
wir wieder unser alljährliches 
Ostereiertauchen mit unseren 
Kindern durchführen.

Erste Hilfe
Sämtliche Einsatzkräfte wer-
den immer mittels speziell 
abgestimmter Fortbildungen 
geschult, um für den Einsatz 
bereit zu sein. Als Ersthelfer 
im Ernstfall spielt die Erste 
Hilfe eine große Rolle, diese 
ist auch Voraussetzung für 

alle Prüfungen im Rahmen 
der ÖWR und muss alle drei 
Jahre erneuert werden. 

***********************
Wie gewohnt findet freitags 
um 18.00 Uhr unser Kinder- 
und Jugendtraining statt. Auf 
spielerische Weise werden 
nicht nur die Schwimmtech-
nik und die Selbstrettung ge-
schult, auch das Rettungs-
schwimmen wird in kleinen 
Schritten gelehrt. Der Spaß 
kommt dabei sicherlich nicht 
zu kurz. Mit dem alljährlichen 
traditionellen Ostereiertau-
chen konnten die Kinder und 
Jugendlichen ihr Können im 

Tauchen und Schwimmen so-
wie der Ausdauer testen. 

ÖWR-Mitgliedschaft
Wir freuen uns über jede neue 
Mitgliedschaft und danken für 
Spenden, die heuer aufgrund 
der fast zur Gänze fehlenden 
Einnahmen besonders wich-
tig sind. Das Formular findet 
man auf:

https://www.wasserrettung-
kitzbuehel.at/de/werden-sie-
mitglied.php 

Die ÖWR Kitzbühel bedankt 
sich bei allen, die uns stets 
unterstützen!!

Kontaktadresse:	 Österreichische Wasserrettung, Einsatzstelle Kitzbühel
	 6370 Kitzbühel · St.-Johanner Straße 46 · E-Mail: kitzbuehel@wasserrettung.at
	 www.wasserrettung-kitzbuehel.at

Einsatzstelle 
Kitzbühel
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Internationaler 
Stammgästeclub 

Kitzbühel
gegründet am

20. Oktober 1976
Das neue und alte Präsidium 
des Internationalen Stamm-
gästeclubs Kitzbühel
Das neue Präsidium des in-
ternationalen Kitzbüheler 
Stammgästeclubs ist sich ei-
nig: „Engagement, Sachver-
stand, Kreativität und viel Lie-
be für unser Kitzbühel sollen 
vom Präsidium für Kitzbühel 
ausgehen.“

Am Osterwochenende (07. 
bis 10. April 2023) fand die 
Wahl des Präsidiums des 
internationalen Kitzbüheler 
Stammgästeclubs im Hotel 
Schweizerhof statt. Vor zahl-
reichen anwesenden in- und 
ausländischen Mitgliedern 
wurde das neue Präsidium 
gewählt, welches nun die 
Geschicke des renommier-
ten Kitzbüheler Stammgä-
steclubs für die kommenden 
zwei Jahre lenken wird.

Das neue und alte Präsidium 
unter dem bewährten Vorsitz:

Präsident
Uwe Platz (Deutschland)

und der Vizepräsidenten
Walter Fawer (Schweiz)
Uno Hellgren (Schweden)
Pirjo Hornborg (Finnland)
Sabine Wiedemann 
Frankreich)
Stephan Zimmermann
(Schweiz)
Monika Sommer 
(Deutschland)
Ben Madden (Großbritannien)
Peter Bruckmüller 
(Österreich) und
Helmut Greiner (Österreich)
werden sich nun den Aufga-
ben des Internationalen Kitz-
büheler Stammgästeclubs 
mit Engagement, Sachver-
stand, Kreativität und viel Lie-
be widmen.

Der Präsident Uwe Platz über 
seine erneute Bestellung: 
„Ich freue mich über das gro-
ße Vertrauen, das mir entge-
gengebracht wird. Es ist et-
was Besonderes, als Teil des 
Präsidiums die Zukunft des 
Internationalen Kitzbüheler 
Stammgästeclubs mitgestal-
ten zu können. Gemeinsam 
mit der Frontfrau Nicoletta 
Plumm und den Vizepräsi-
denten arbeiten wir mit vielen 
innovativen Ideen am weite-
ren Erfolg des Internationalen 
Kitzbüheler Stammgäste-
clubs.“

Der Kitzbüheler Stammgä-
steclub
Bereits im Jahr 1976 wurde 
ein Club für Kitzbüheler Gäste 
gegründet, der in dieser Form 
einzigartig in Österreich ist. 
Dieser besondere Stammgä-
steclub zählt rund 10.000 Mit-
glieder aus über 40 Ländern. 
Zu unserem Stammgästeclub 
zählen unter anderem Mitglie-
der aus Japan, den Bahamas, 
Australien, Mexiko, Brasilien 
und sehr viele aus Österreich, 
die zum Teil seit mehr als 
70 Jahren regelmäßig in die 
Gamsstadt kommen.

Kontaktadresse: 	 Internationaler Stammgästeclub Kitzbühel, Kitzbühel Tourismus, www.kitzbuehel.com
	 Nicoletta Plumm, Tel. +43 664 1489268, n.plumm@kitzbuehel.com

Helmut Greiner, Vizepräsident vom Stammgästeclub mit Nicoletta

Von links nach rechts: Dipl.Ing. Peter Bruckmüller - Österreich; Prä-
sident Dipl.Ing. Uwe Platz - Deutschland; Walter Fawer - Schweiz; 
Nicoletta Plumm - Kitzbühel Tourismus; Uno Hellgren - Schweden; 
Pirjo Hornborg - Finnland, Dr. Sabine Wiedemann - Frankreich

Am Stammgäste-Wochenende konnten die Gäste mit Uwe Platz und 
Nicoletta am Hahnenkamm ein paar herrliche Skistunden genießen.
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